
 

 

 
PROTOKOLL 

 
 
 

DER 
GEMEINDERATSSITZUNG 

 
VOM 

 
 

29. September 2020, 18.00 Uhr 
 
 
 
 



 

 

STADTGEMEINDE BERNDORF 
      Stadtamt    Berndorf, am 02. Oktober 2020 
 

P R O T O K O L L 
 
der Gemeinderatssitzung vom Dienstag, den 29. September 2020, um 18.00 Uhr, im 
Stadtsaal, Hainfelderstraße 38A. 
 
Anwesend: ÖVP - Bürgermeister Franz RUMPLER 
 LZB Vizebürgermeister Kurt HOFFER 
 ÖVP die Stadträtin Dr. Birgitta HALTMEYER, 

die Gemeinderäte/innen, Silvia Hromadka, Jakob Stummvoll, 
Michael Steiner, Maria Garherr, Bmstr, Ing. Eduard Dusek, Franz 
Stefan Haigl, MBA 
8 (10) 

 
SPÖ - die Stadträtin Mag. Manuela HENRICH; Stadtrat Kurt ADLER; Erich 

Christian RUDOLF  
die Gemeinderäte/in Richard Schrenk, Jürgen Schrönkhammer, 
Günter Bader, Martin Weißenbäck, Angelika Wille, Borowy Karl 
MBA, Sebastian Krysl MSc, Ersin Cakmak 11 (12) 

 
FPÖ - der Stadtrat Gerhard ULLRICH 

die Gemeinderäte Gerald Wolf, Thomas Sames 3 (3) 
 
UBV der Stadtrat Dipl.Wirtsch.-Ing. Christoph PRENDINGER 

die Gemeinderäte Dipl.-HTL-Ing. Gerald Aster MBA, MSc 2 (3) 
 
LZB die Gemeinderäte/in Nicole Holzinger (ab 18:55 Uhr), Sascha 

Fabian BSc, Thomas Büchinger 3 (4) 
 

Entschuldigt: SPÖ GR Resmiye Öztürk 
                       ÖVP STRin Helga HEJDUK, GR Josef Miedl, MBA 
                       UBV GR Andreas Kronfellner 
                       LZB GR Hermann Kozlilk 
 
 
 
Schriftführer:  STADir. Franz GRILL 
   VB Marion REITZL 
   VB Manuela WALTER 
   VB Elisabeth RIEGLER 
 
 
Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 13. Juni 2000, Punkt 3) der Tagesordnung, wird 
dieses Protokoll als Beschlussprotokoll verfasst. 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung des Gemeinderates um 18.00 Uhr, begrüßt die 
Mitglieder des Gemeinderates sowie die anwesenden Zuhörer, stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest.  



 

 

Da die Sitzung am heutigen Tag im Stadtsaal stattfindet, ersuche 
ich Sie aufgrund der Größe des Saales und der eingeschränkten 
Aufnahmemöglichkeit bei Wortmeldungen und Diskussionen nicht 
durcheinander sowie laut und deutlich zu sprechen, um eine 
korrekte Aufnahme zu gewährleisten. 
 
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass von der Fraktion “Team Kurt Adler – SPÖ” 
ein Initiativantrag laut §16a der NÖ GO eingebracht wurde. STR Kurt Adler 
verliest den Antrag. 

 
Der Bürgermeister stellt den  
A n t r a g, 
den Initiativantrag im Finanzausschuss zu behandeln. 
Abstimmung: EINSTIMMIG  
 
 
 



 

 

Der Bürgermeister stellt den 
A n t r a g, 
folgende Punkte von der Tagesordnung abzusetzen: 
 
Punkt 16.) „Beschlussfassung über den Ankauf eines E-PKW’s“.  
Der Tagesordnungspunkt soll in einer späteren Gemeinderatssitzung 
beschlossen werden, da es nicht sicher ist, dass derzeit alle Förderungen noch 
zu erhalten sind. Weiters sind noch Preisverhandlungen zu tätigen. 
 
Punkt 50.) „Beschlussfassung über die Durchführung des Gesundheitstages im 
Rahmen der Gesunden Gemeinde“. 
Der Tagesordnungspunkt ist aufgrund der Corona-Pandemie abzusetzen. 
Abstimmung: EINSTIMMIG 
 
 
Der Bürgermeister stellt den 
A n t r a g, 
die Tagesordnungspunkte 53 bis 55 in NICHT ÖFFENTLICHER Sitzung zu 
behandeln. 
Abstimmung: EINSTIMMIG 
 



 

 

Die Tagesordnung lautet demnach: 
 

TAGESORDNUNG 
 

Bgm. Franz Rumpler 
 

1) Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 04. Juni 2020  
 
Gemeinderat Gerald Wolf 
 

2) BERICHT des Prüfungsausschusses 
 
STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Christoph Prendinger 
 

3) Beschlussfassung über den1. Nachtragsvoranschlag 2020 
 
Bgm. Franz Rumpler 
 

4) Gebarungseinschau 2020 – Vorlage an den Gemeinderat 
 

5) Nachträgliche Beschlussfassung über die Verleihung eines Goldenen Bären der 
Stadtgemeinde Berndorf 
 

6) Beschlussfassung der Übernahme einer Grundfläche (Augraben) in das Öffentliche Gut 
der Stadtgemeinde Berndorf nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz 

 
7) Beschlussfassung über eine Löschungserklärung für ein Vorkaufsrecht der Liegenschaft 

EZ 729, KG Berndorf IV 
 

8) Beschlussfassung über die Löschung eines Vorkaufsrechtes sowie die Wiedereintragung 
eines Vorkaufsrechtes für das Grundstück 137/4, KG Berndorf III 

 
9) Beschlussfassung über den Ankauf des Kindergartens in der Hauptstraße in St. Veit 
 

10) Beschlussfassung über den Ankauf des Programms icm for kids 
 

11) Beschlussfassung über den Ankauf eines neuen Personalverrechnungsprogrammes 
 

12) Beschlussfassung über eine Mietvereinbarung für ein Geschäftslokal mit der GEWOG 
„Arthur Krupp“ 

13) Beschlussfassung über ein EVN-Heizhaus-Wärmeübereinkommen für die 
gemeindeeigene Wohnhausanlage in der Hauptstraße in St. Veit 
 

14) Beschlussfassung über die Übertragung eines Pachtvertrages für einen Kleingarten 
beim Sportplatz 
 

15) Beschlussfassung über den Ankauf eines Druckers für das Bauamt  
 

16) Beschlussfassung über den Ankauf eines E-PKW´s 
 

17) Beschlussfassung über die Einstellung der Zahlungen an den Hochwasserschutzfonds 
der Stadtgemeinde Berndorf 

 
18) Beschlussfassung über Wohnungsrenovierungen in der Pottensteiner Straße 15/1/7, 

15/2/31 und 15/3/40 
 



 

 

19) Beschlussfassung über einen beabsichtigten Grundverkauf an den Montessori 
Pädagogik Verein Enzesfeld 

 
STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Christoph Prendinger 
 

20) Beschlussfassung über diverse Subventionen  
 

21) Nachträgliche Beschlussfassung über die Abrechnung für das Versetzen des 
Baumanndenkmals 

 
22) Nachträgliche Beschlussfassung über die Beauftragung des KDZ für die Unterstützung 

bei der Erstellung des Nachtrages 2020, des Voranschlages 2021 und der 
Eröffnungsbilanz per 01.01.2020 
 

23)  Beschlussfassung über die Analyse und Berichterstattung betreffend Darlehen der 
Stadtgemeinde Berndorf/Erteilung einer Spezialvollmacht für die Kommunal-Beratungs- 
GmbH 
 

24)  Nachträgliche Beschlussfassung über eine Stundenerhöhung der Mobilen 
Jugendarbeit TANDEM für August und September 2020 

 
25) Beschlussfassung über die Nachwuchs- und Jugendförderung beim SC-Berndorf 

 
Stadträtin Dr. Birgitta Haltmeyer 

 
26) Beschlussfassung über das Projekt „Stadterneuerungsprozess STERN-Kurzkonzept“ 

 
27) Grundsatzbeschluss über die Widmung „Wankenwiese“ zur zukünftigen 

Baulanderschließung 
 

Vizebürgermeister Kurt Hoffer 
 

28) Nachträgliche Beschlussfassung für den Besuch eines 11. Schuljahres in der 
Polytechnischen Schule Pottenstein, Schuljahr 2020/2021 (a ,b) 
 

29) Nachträgliche Beschlussfassung für den sprengelfremden Schulbesuch in der Caritas 
Fachschule für Sozialberufe in Wr. Neustadt, Schuljahr 2020/2021 
 

30) Nachträgliche Beschlussfassung über die Terrassensanierung im Kindergarten 
Kirchengassse 

 
 

31) Nachträgliche Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für Grundlagenerhebung, 
Vorentwurfsplanung, Ausschreibung der weiteren Planleistungen für einen Zubau beim 
KiGA Klostermanngasse sowie die Sanierungsmaßnahmen für das Bestandsgebäude  
 

32) Beschlussfassung über die Isolierungsmaßnahmen an der Kellerwand in der VS Berndorf  
 

33) Beschlussfassung über den Beitritt zum NÖ Klimabündnis  
 

34) Beschlussfassung über ein Rauchverbot auf öffentlichen Kinderspielplätzen 
 

35) Beschlussfassung über die Einrichtung eines Südbahnnachtshuttles für Berndorfer 
Jugendliche  
 

36) Beschlussfassung über die Budgetbereinigung – Differenz zwischen Voranschlag zu 
dem tatsächlich eingenommenen Kindergartenbeiträgen ab 03/2020 wegen der 
Corona-Pandemie 



 

 

 
Stadtrat Erich Christian Rudolf 
 

37) Nachträgliche Beschlussfassung über die Gehsteigsanierung in der Kruppstraße 
 

38) Nachträgliche Beschlussfassung über die Mehrkosten in der Josef-Kolar-Gasse 
 

39) Beschlussfassung über einen Sondernutzungsvertrag mit der NÖ Landesregierung 
betreffend Sondermarkierung „Kinder“ auf der L 4020 - Hernsteinerstraße 
 

40) Beschlussfassung über die Straßenbauarbeiten in der Mitterfeldgasse, 
Kanalerweiterung Griesfeldstraße sowie Asphaltierungsarbeiten  
 

41) Beschlussfassung über die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 
 

42) Beschlussfassung über die Evaluierung der Entsorgungsgebühren von Bauschutt und 
Gartenabfall 

 
Stadtrat Kurt Adler 
 

43) Nachträgliche Beschlussfassung über die Beauftragung einer Mauerwerksanalyse zur 
Reaktivierung der Elektroosmoseanlage zur Trockenlegung der Kellerwand im SPZ sowie 
die Abtragung des vorhandenen Verputzes 
 

44) Beschlussfassung über den Ankauf und der Montage von 5 Urnensäulen 
 
Stadträtin Helga Hejduk 
 

45) Beschlussfassung über den Ankauf eines Nahbereich-Beamers 
 

46) Beschlussfassung über die Vertragsänderung mit der Firma Ö-Ticket aufgrund des 
geänderten Steuersatzes 

 
47) Nachträgliche Beschlussfassung über die Einreichung des Projektes „Kreativgarten“ im 

Wege der LEADER-Region 
 

48) Nachträgliche Beschlussfassung über die Ausbesserungsarbeiten an den 
Terrazzoböden im Erdgeschoß des Stadttheaters 

 
49) Beschlussfassung über die Einladung der freiwilligen Helfer des „Teams Berndorf“ zur 

Vorstellung „ÖSTERreich an Witz“ inkl. einer kleinen Bewirtung 
 

Stadträtin Mag. Manuela Henrich 
 

50) Beschlussfassung über die Durchführung des Gesundheitstages im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde“  
 

51) BERICHTE der Referenten 
 

52) ANFRAGEN 
 
NICHT ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Christoph Prendinger 

 
53) Beschlussfassung über die Ausbuchung von offenen Forderungen 

 



 

 

Bgm. Franz Rumpler 
 

54) PERSONALANGELEGENHEITEN 
55) WOHNUNGSANGELEGENHEITEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
PUNKT 1) Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 04. 

Juni 2020 
 
Bürgermeister Franz RUMPLER berichtet, dass das Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 04. Juni 20120 in der Zeit vom 15. Juni 2020 bis einschließlich 29. Juni 2020 
während der Amtsstunden im Stadtamt der Stadtgemeinde Berndorf zur 
Einsichtnahme für die Mandatare aufgelegen und auch den Fraktionen in Kopie 
zugegangen ist.  
 
Zum Protokoll wurde von Frau STRin Mag. Manuela Henrich zum Punkt 48) (Anfragen) 
eine Erinnerung eingebracht. 

 



 

 

 
Der Bürgermeister Franz RUMPLER  stellt  den 
A n t r a g , 
das Protokoll zu genehmigen. 
 
Abstimmung:  EINSTIMMIG 
 
 
PUNKT 2)  BERICHT des Prüfungsausschusses 
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses Herr Gerald WOLF bringt das Protokoll der 
Prüfungsausschusssitzung vom 08.09.2020 zur Kenntnis. Der Bürgermeister verliest seine 
Stellungnahme. 
 
Der Prüfbericht und die Stellungnahme des Bürgermeisters und des Kassenverwalters 
werden vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Der Prüfbericht und die 
Stellungnahme werden dem Protokoll in Kopie angeschlossen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

P R Ü F U N G S A U S S C H U S S- 
S I T Z U N G  vom 08.09.2020 

 
 



 

 

 
STADTGEMEINDE BERNDORF 
PRÜFUNGSAUSSCHUSS     Berndorf, 9. Semptember.2020 
 
 
 
An den  
Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf 
z.Hd. Herrn Bürgermeister 
 
 
 
 
Im Hause 
 
 
Betr.:   Bericht der Prüfungsausschusssitzung v. 08.09.2020 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
In der Beilage überreiche ich Ihnen das Protokoll der PRÜAUS-Sitzungen v. 08.09.2020.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
GR Wolf Gerald 
Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

STADTGEMEINDE BERNDORF 
PRÜFUNGSAUSSCHUSS    Berndorf, am 8. September 2020 

 
P R O T O K O L L 

Prüfungsausschusssitzung 
vom Dienstag, den 8. September 2020 um 18.00 Uhr 

im Sitzungssaal der Stadtgemeinde Berndorf 
 

Anwesend:   GR WOLF Gerald      FPÖ 
             GR BOROWY Karl, MBA    SPÖ 

GR KRYSL Sebastian     SPÖ 
   GR SCHRENK Richard    SPÖ  
   GR STEINER Michael     ÖVP 
   GR ASTER Gerald Dipl,-HTL-Ing, MSc, MBA UBV 
   GR BÜCHINGER Thomas    LZB bis 18.50 Uhr 
 
Entschuldigt:   
    
Nicht entschuldigt:   
 
Schriftführung: VB TURZA Sabine 
 
Weiters Anwesend:  KaDir KOISSER Barbara 
    
                                    
Tagesordnung  Punkt 1 – Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Punkt 2 – Prüfung 1. NVA 2020 
Punkt 3 – Prüfung RIZ 

   Punkt 4 – Prüfung Finanzkonten 
 
 Die Sitzung ist angesagt.    
 
 
 
Punkt 1 – der Tagesordnung – Begrüßung durch den Vorsitzenden. 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 18. 00 Uhr die Sitzung des Ausschusses, begrüßt die 
Mitglieder und stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
Punkt 2 – der Tagesordnung – Prüfung 1. NVA 2020  
Der Prüfungsausschuss bedankt sich bei Frau KaDir Koisser für die Aufbereitung des 1. 
NVA 2020. Frau KaDir Koisser erläutert sehr ausführlich die Neuerungen beim 1.NVA 
2020 den PrüAus-Schuss auch betreffend das neue System.  
Anfrage warum ein Handy über 1.100 Euro betreffend Stadtmarketing angekauft 
wurde? Die Frage wird in der GR-Sitzung beantwortet. 
Detailnachweis – Beratungsaufwand bei der Kunst und Kultur – es betrifft die Sache 
von Frau Gagl. Hier gibt es einen Beschluss vom GR.  
Investitionsplan bei Kunst und Kultur € 2.800,- betrifft den Gemeindeverband 
Musikschule Triestingtal – es ist eine Projektunterstützung und wird dem Protokoll 
beigelegt. 
Amt für Raumordnung erhöht um 23.600,-- Frau Kadir Koisser erklärt dies ausführlich 
sind Rückstellungen vom Vorjahr.  
   



 

 

 
 
 
 
Punkt 3 – der Tagesordnung – Prüfung RIZ 
Herr GR Aster erklärt den Mitgliedern das System vom RIZ. Das Geschäftsmodel ist 
intransparent, obwohl die Auslastung fast 100% beträgt, beläuft sich der Abgang auf 
ca. € 10.000 pro Jahr. Es wäre wünschenswert, wenn sich der zuständige STR mit dem 
RIZ Wiener Neustadt zusammensetzt um hier eine Lösung zu finden um den Abgang 
entgegen zu wirken.  
 
 
Punkt 4 - der Tagesordnung – Prüfung Finanzkonten 
Es wäre zu überlegen weitere Girokonten bei anderen Banken zu installieren da 
hier eine weitere Streuung betreffend Negativzinsen oder etwaigen Konkursen der 
Banken vorzubeugen. 
 
 
Die Sitzung endet um 19.20 Uhr. 
 
 
Der Obmann    Die Mitglieder 
GR Gerald Wolf e.h.   GR Karl BOROWY, MBA e.h. 
     GR Sebastian KRYSL; MSc e.h. 
     GR Richard SCHRENK e.h. 
     GR Michael STEINER e.h. 
     GR Gerald ASTER Dipl.-HTL-Ing., MSc, MBA e.h. 
     GR Thomas BÜCHINGER e.h. 
 
 
Die Schriftführerin: 
VB Sabine Turza e.h. 
 
 
 
 
Aufgrund der Diskussion bemerkt der Bürgermeister, dass er mit den Stadträten/Innen 
Kontakt aufnehmen wird, ob Arbeitsmittel benötigt werden. 
 



 

 

 
 
 



 

 

 
 

 

 
 

       Berndorf, am 16. September 2020 
 
An den 
Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Berndorf 
 
im Hause 
 
 
Betr.: Stellungnahme des Bürgermeisters zum Protokoll 
 der Prüfungsausschusssitzung vom 08.09.2020 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
 
Ich habe das Protokoll des Prüfungsausschusses zur Kenntnis genommen und nehme wie folgt 
Stellung. 
 
In der Sitzung des Prüfungsausschusses am 08.09.2020 wurden keine Mängel festgestellt.  
 
Die Anfragen werden an die zuständigen Ausschüsse weitergeleitet. 
 
 
Ich danke dem Prüfungsausschuss sowie den Bediensteten für die korrekte Arbeit. 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
 

  Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
 

S  T  A  D  T  G  E  M  E  I  N  D  E   B  E  R  N  D  O  R  F 

                                 A-2560 Berndorf I, Kislingerplatz 2-4                                                                 
                        Bezirk Baden, Niederösterreich                  
                  Telefon: 02672/82253-0              Telefax: 02672/85637 
                                    Internet: www.berndorf.gv.at 
_________________________________________________________________________________________________ 



 

 

 
 
 
 
 



 

 

 
               KADir. Barbara Koisser 



 

 

 
 
 
 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  0-014/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: GEBARUNGSEINSCHAU 2020 – Vorlage an den Gemeinderat  
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
 
 
Von der NÖ Landesregierung, Abteilung IVW3, wurde in der KW 26 eine 
mehrtätige Kassaprüfung durchgeführt. 
 
Sie erstreckte sich vor allem auf das Kassenwesen sowie auf die finanzielle 
Situation der Gemeinde. 
 
Im Bericht werden verschiedene Wahrnehmungen, vor allem die 
Wirtschaftsdaten der Stadtgemeinde Berndorf aufgelistet und dargestellt. 
Dazu wurden die Rechnungsabschlüsse der letzten Jahre herangezogen. In 
Bezug auf die Empfehlungen und Hinweise der letzten Einschau wird darauf 
hingewiesen, dass Empfehlungen von der Gemeinde nur teilweise oder gar 
nicht umgesetzt wurden. Darunter wird angeführt, ordnungsgemäße und 
fehlerfreie Barkassenführung, Neuberechnung und Anpassung verschiedener 
Gebührensätze und Kostendeckung beim Gebührenhaushalt Friedhof.   
 
Gem. § 89 Abs. 2 der NÖ. Gemeindeordnung 1973 wird der Bericht dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
 
Der Einschaubericht wurde den Fraktionen per E-Mail am 31.08.2020 
übermittelt. 
 
Vom Kammeramt wird mitgeteilt, dass keine Stellungnahmen abgegeben 
werden können, da die angeführten erforderlichen Maßnahmen nicht im 
Einflussbereich der Verwaltung liegt. Die notwendigen Maßnahmen, wie im 
Einschaubericht erwähnt, sind vom Gemeinderat zu treffen.   
 
 
 
 
 
Berndorf, am 01. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 
 
 
 
 



 

 

 
Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   4.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf nimmt in seiner heutigen Sitzung den 
Bericht die mehrtägige Kassenprüfung von der KW 26 zur Kenntnis. 
 
Die im Einschaubericht enthaltenen Empfehlungen sollen auf die Umsetzung geprüft 
und nach Möglichkeit im Haushaltsjahr 2021 berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 
 Unterschrift Sachbearbeiter 
 
 
 



 

 

 

 
 
 
 



 

 

 

 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 



 

 

 



 

 

 
 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  0-062-1-2/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Nachträgliche Beschlussfassung über die Verleihung eines 

Goldenen Bären der Stadtgemeinde Berndorf  
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Der Vorstand der Berndorf AG, Dr. Peter Pichler, hat dieses Amt mit Ende Juni 2020 
zurückgelegt. Aufgrund der 30jährigen Tätigkeit im Werk Berndorf und in Dank und 
Anerkennung für seine Leistungen zum Wohle der Stadt ihm der Goldene Bär der 
Stadtgemeinde Berndorf überreicht.  
 
Die Kosten für den Bären betrugen € 470,00 inkl. MwSt.   
 
Dem Gemeinderat wird die Beschlussfassung empfohlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 01. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   5.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt  in seiner heutigen 
Sitzung nachträglich dem ausgeschiedenen Vorstand der Berndorf AG Dr. 
Peter Pichler den Goldenen Bären für seine 30jährige Tätigkeit im Werk 
Berndorf in Dank und Anerkennung zum Wohle der Stadt Berndorf zu 
überreichen 
 
Die Kosten für den Bären betrugen € 470,00 inkl. MwSt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-840-5/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung der Übernahme einer Grundfläche (Augraben) 

in das Öffentliche Gut der Stadtgemeinde Berndorf nach § 15 
Liegenschaftsteilungsgesetz 

 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Aufgrund der Vereinbarung vom 24.06.2013 mit der FB Liegenschaftsverwertungs- GmbH 
wurde die Straße (Grst .Nr. 398/11) im Augraben nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz in das 
Öffentliche Gut der Stadtgemeinde Berndorf übertragen. Laut Vereinbarung hat die Firma 
auf Verlangen der Stadtgemeinde Berndorf weiterhin die Pflegmaßnahmen sowie die 
Asphaltierung durchzuführen. Der Winterdienst und die Wegehalterhaftung verbleiben 
jedoch bei der Stadtgemeinde Berndorf. 
 
Auf Antrag vom 03.07.2020 wurde die Übertragung beim Bezirksgericht Baden durchgeführt.  
 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   6.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung die Übernahme des Grundstückes 398/11 von der FB 
Liegenschaftsverwertungs-GmbH in das Öffentliche Gut der Stadtgemeinde 
Berndorf.  Die Übertragung erfolgt nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz 
aufgrund der Vereinbarung vom 24.06.2013.  
 
Die Pflegemaßnahmen sowie die Asphaltierung ist von der FB 
Liegenschaftsverwertungs-GmbH durchzuführen. Der Winterdienst und die 
Wegehalterhaftung verbleiben bei der Stadtgemeinde Berndorf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 
 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-840-5/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über eine Löschungserklärung für ein 

Vorkaufsrecht der Liegenschaft EZ 729, KG Berndorf IV 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Dr. Jägerndorfer ersucht für Gerhard und Andrea Lagler um Löschung des 
Wiederkaufsrechtes der Stadtgemeinde Berndorf für die EZ 729, KG Berndorf IV.  
 
Dem Ansuchen soll stattgegeben werden, da alle Auflagen erfüllt sind. 
 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   7.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung die Zustimmung zur Löschung des Wiederkaufsrechtes der 
Stadtgemeinde Berndorf für die EZ 729, KG Berndorf IV, im Eigentum von 
Gerhard und Andrea Lagler. 
 
Die Löschungserklärung wurde von Dr. Jägerndorfer erstellt. 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-840/4/2020/STADir. Grill/Rei. 
 

Betreff: Nachträgliche Beschlussfassung über die Löschung eines 
Wiederkaufsrechtes sowie über eine Beschlussfassung für die 
Eintragung eines Vorkaufsrechtes für das Grundstück 137/4, KG 
Berndorf III 

 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
 
Für das Grundstück 137/4 in der EZ 183, KG Berndorf III, im Eigentum von Emin und Amra 
Begovic wurde ein Vorkaufsrecht für die Stadtgemeinde Berndorf eingetragen, da die Familie 
Begovic das Grundstück verkauft, ist das Wiederkaufsrecht zu löschen und neuerlich ein 
Vorkaufsrecht zu Lasten der Käufer Thomas Prantner und Tara Noori für diese Parzelle 
einzutragen. 
  
Die Bebauungsfrist begann am 10.08.2018 und endet am 09.08.2024. 
 
Die Urkunde wurde von Dr. Schützenberger erstellt. 
 
Ein Stadtratsrundbeschluss wurde eingeholt. 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden nachträglichen Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   8.)  der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung nachträglich die Löschung des Wiederkaufsrechtes auf dem 
Grundstück 137/4, EZ 183, KG Berndorf III, zu Gunsten von Emin und Amra 
Begovic sowie die Eintragung des Vorkaufsrechtes auf dieser Parzelle zu 
Lasten der Käufer Thomas Prantner und Tara Noori.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-840/4/2020/STADir. Grill/Rei. 
 

Betreff: Beschlussfassung über den Ankauf des Kindergartens in der 
Hauptstraße St. Veit 

 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
 
Von der UniCredit Leasing/Liva Immobilien Leasing GmbH wurde aufgrund von 
Verhandlungen ein Angebot für den Erwerb des Kindergartens auf der EZ 1395, KG Berndorf II 
(Leasingvertrag Nr. 102092/005, Superädifikat), abgegeben. 
 
Im übermittelten Kaufvertragsentwurf wird das Übergabedatum mit 01.12.2020 festgesetzt. 
Der Kaufpreis für den Kindergarten beträgt € 366.990,16 zuzüglich der USt. in der Höhe von € 
73.398,03.  
Die Bezahlung des Kaufpreises in der Höhe von € 366.990,16 erfolgt in der Weise, dass die 
Verkäuferin mit ihrer Forderung auf Zahlung des Kaufpreises gegen die Forderung der Käuferin 
auf Rückzahlung, der von ihr per 01.12.2020 erliegenden Kaution in eben dieser Höhe 
abrechnet. 
 
Die Umsatzsteuer in der Höhe von € 73.398,03 ist bei Unterfertigung des Kaufvertrages auf das 
Konto der UniCredit Bank Austria zu überweisen. 
 
Die Übergabe und Übernahme des Kaufobjektes erfolgt mit Stichtag 01.12.2020. 
Der Kaufvertrag wurde von Liva Immobilien Leasing GmbH erstellt. 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
    Unterschrift Sachbearbeiter 
 
 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   9.)  der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung aufgrund des Angebotes der Liva Immobilien Leasing GmbH und des 
vorgelegten Kaufvertrages den Kindergarten in der Hauptstraße St. Veit EZ 
1395 KG Berndorf II zum angebotenen Preis von € 366.990,16 zuzüglich 20% 
USt. € 73.398,03, das ergibt einen Gesamtpreis von € 440,388,19. Die zu 
leistende Vorsteuer in Höhe von € 73.398,03 kann in Abzug gebracht werden. 
Die Bezahlung des Kaufpreises in der Höhe von € 366.990,16 erfolgt in der 
Weise, dass die Verkäuferin ihre Forderung auf Zahlung des Kaufpreises gegen 
die Forderung der Käuferin auf Rückzahlung, der von ihr per 01.12.2020 
erliegenden Kaution in eben dieser Höhe aufrechnet. Der Betrag der 
Umsatzsteuer in der Höhe von € 73.398,03 ist längstens bis 30.11.2020 auf das 
Konto der UniCredit Bank Austria zu überweisen.    
 
Der Kaufvertrag wurde von der Liva Immobilien Leasing GmbH erstellt und vom 
Rechtsanwaltsbüro Dr. Mahler- Hutter & Hausmann geprüft. 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  0-016/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über den Ankauf des Programms icm for kids 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Für die Abrechnung der Essen und der Bastelbeiträge in den Kindergärten soll das Programm 
icm for kids angekauft werden. Das Programm wird von der Firma EUVIC angekauft. Die 
Kosten betragen für die Schulen € 480,00 (4 Stunden) für 5 Betriebe inkl. der Schnittstelle zu 
Buchhaltung € 5.530,00. Die monatlichen Kosten betragen € 295,00 – alle Preise sind ohne USt.   
 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   10.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung den Ankauf des Programmes icm for kids bei der Firma EUVIC für die 
Abrechnung der Essens- und Bastelbeiträge der Kindergärten. Die Kosten für 
die Schulung betragen € 480,00, für das Programm € 5.530,00 und monatlich  
€ 295,00 – alle Preise ohne MwSt..  
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  0-016/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über den Ankauf eines neuen 

Personalverrechnungsprogrammes 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
Da von der Firma ÖKOM das Lohnverrechnungsprogramm ab 2021 nicht mehr angeboten 
wird, ist es notwendig ein neues Programm anzukaufen. 
 
Es wurden drei Firmen eingeladen (Ally-Lohn, GEMDAT und Community). 
Nach Rücksprache mit der Firma EUVIC gibt es zum Programm der Firma Ally-Lohn eine 
Schnittstelle zum bestehenden Buchhaltungsprogramm der Stadtgemeinde Berndorf. 
Aufgrund der Programmvorstellung haben sich die Anwesenden für die Firma Ally-Lohn 
entschieden. Derzeit ist es noch nicht möglich, das Lohnprogramm am Datenserver der Firma 
EUVIC zu speichern, daher werden die Daten vorweg bei der Firma Ally-Lohn gespeichert. 
Seitens der Firma EUVIC wurde mitgeteilt, dass es in ein bis zwei Jahren möglich sein wird, das 
Lohnprogramm ebenfalls am Datenserver der Firma EUVIC zu speichern.      
 
Die Kosten für den Ankauf des Lohnprogrammes betragen: 
Einrichtungs- und Schulungskosten € 14.580,00  
Application Service und Providing einmal € 406,55 und 
laufende Kosten pro Monat inkl. aller Updates € 710,80 -  
alle Preise exkl. Mehrwertsteuer 
 
Nach Inbetriebnahme des Programmes haben die Mitarbeiter die Möglichkeit, ihre 
Gehaltszettel elektronisch abzurufen. Diese Funktion wird für drei Monate gratis zur Verfügung 
gestellt. 
 
Die Kosten pro elektronischem Gehaltszettel würden € 0,50 betragen. 
Die Übernahme der Daten soll so rasch wie möglich durchgeführt werden, da ein Probetrieb 
von drei Monaten notwendig ist. 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 14. September 2020 STADir. Franz Grill e.h.  
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   11.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung den Ankauf des Lohnprogrammes von der Firma Ally-Lohn. Die Kosten 
für den Ankauf des Lohnprogrammes betragen: 
Einrichtungs- und Schulungskosten € 14.580,00 
Application Service und Providing einmal € 406,55 und 
laufende Kosten pro Monat inkl. aller Updates € 710,80 – alle Preise exkl. MwSt.  
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-840-5/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über eine Mietvereinbarung für ein 

Geschäftslokal mit der GEWOG „Arthur Krupp“ 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Die Stadtgemeinde Berndorf mietet in der Bahnhofstraße 6/1 eine Fläche von 303,90 m2 von 
der GEWOG „Arthur Krupp“ als Lagerfläche für Utensilien für das Theater und des Museums 
an.  
 
Die monatliche Miete beträgt € 1.310,00 inkl. Betriebskosten und Umsatzsteuer. 
 
 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   12.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung die Anmietung einer Fläche von 303,90 m2 in der Bahnhofstraße 6/1 
von der GEWOG „Arthur Krupp“ als Lagerfläche für Utensilien des Theaters 
und für das Museum. Die monatliche Miete beträgt € 1.310,00 inkl. 
Betriebskosten und Umsatzsteuer. 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über ein EVN-Heizhauswärmeübereinkommen 

für die gemeindeeigene Wohnhausanlage in der Hauptstraße  
St. Veit 

 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Die Wohngebäude werden seit dem Jahr 2000 von der EVN mit Wärme versorgt. Die 
Heizanlage soll nun erneuert werden. Aus diesem Grund sollen neue Verträge für die 
Zurverfügungstellung der Fernwärme mit der EVN abgeschlossen werden.  
 
Die Verträge beginnen mit September 2020 und enden mit 31. Mai 2036. 
 
Mit der Anlage wird die Wohnhausanlage Hauptstraße 55-5, Stiege 1+2 und Stiege 3+4 
versorgt. 
 
Die Wohnhausanlage wird auf zwei Verträge aufgeteilt Stiege 1+2 sowie Stiege 3+4. 
 
Die Verträge wurden von der Wohnhausverwaltung geprüft und für in Ordnung befunden. 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 
Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   13.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung den Abschluss eines Vertrages mit der EVN für die Erneuerung der 
Heizanlage sowie die Lieferung der Wärme für die Wohnhausanlage 55-57 
Stiege 1+2 und Stiege 3+4. 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-840-5/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über die Übertragung eines Pachtvertrages für 

einen Kleingarten beim Sportplatz 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
 
Der Kleingarten war viele Jahre an Frau Ingeborg Dünsthuber verpachtet. Da diese 
verstorben ist, ersucht der Enkel Markus Dünsthuber um die Zustimmung diesen pachten zu 
dürfen. Der jährliche Pachtzins beträgt für die Fläche von 314 m2 € 65,00 zuzüglich der 
gesetzlichen USt. Der Pachtvertrag ist jährlich bis 6 Monate vor Ablauf kündbar. Weiters 
erlischt dieser, wenn die Gemeinde das Grundstück anderweitig benötigt.  
 
 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h.  
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   14.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung einen Pachtvertrag mit Herrn Markus Dünsthuber für einen Kleingarten 
im Ausmaß von 314 m2 zum Preis von € 65,00 zuzüglich USt pro Jahr. 
Der Pachtvertrag ist jährlich bis 6 Monate vor Ablauf des Jahres kündbar. 
Weiters erlischt dieser, wenn die Gemeinde das Grundstück anderweitig 
benötigt.   
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl: 2020/Seiberl 
 
 
Betreff: Beschlussfassung über den Ankauf eines Druckers/Scanner/Kopierers für das 

Bauamt Berndorf. 
 

 
Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 

 
 
Für den Drucker des Bauamtes Berndorf wurden zwei Angebote eingeholt: 
 
Firma Krauskopf € 3347,94 exkl. MWSt. und 
Firma K-Printer Service € 3870,94 exkl. MWSt.  
 
Aufgrund der Angebote soll der Drucker bei der Firma Krauskopf zum Preis von € 3.347,94 exkl. 
MwSt. angekauft werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am12. August 2020 VB Werner Seiberl e.h. 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29.09.2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020 
 
Zu Punkt 15.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister Franz Rumpler stellt den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung  
den Ankauf des Druckers für das Bauamt bei der Firma Krauskopf. Die Kosten belaufen sich 
auf  € 3.347,94 exkl. MwSt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h.  
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
PUNKT 16.) der Tagesordnung 
wurde abgesetzt 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  1-180-3/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über die Einstellung der Zahlungen an den 

Hochwasserschutzfonds der Stadtgemeinde Berndorf 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Bei der Einschau der Landesregierung im Juni 2020 wurde empfohlen, die weiteren Zahlungen 
in den Hochwasserschutzfonds der Stadtgemeinde auszusetzen, da dieser bereits eine sehr 
hohe Summe aufweist. Im Bedarfsfall kann dieser Beschluss vom Gemeinderat rückgängig 
gemacht werden. 
 
Der derzeitige Kontostand beträgt rund € 175.000,00. 
 
 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h.  
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   17.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung auf Empfehlung des Einschauberichtes der Landesregierung vom Juni 
2020 die weiteren Zahlungen in den Hochwasserschutzfonds der 
Stadtgemeinde Berndorf auszusetzen, da dieser bereits eine Summe von rund 
€ 175.000,00 aufweist. Im Bedarfsfall kann mit Gemeinderatsbeschluss die 
Einzahlung in den Fonds jederzeit wieder aufgenommen werden. 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: 16 Mandatare stimmen für den Antrag Der Bürgermeister:   
  11 Gegenstimmen – SPÖ Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 
 Unterschrift Sachbearbeiter 
 
 



 

 

REFERATBOGEN 
 

Zahl: 846-11/597-2020/ST 
 
Betrifft: Wohnungsrenovierungen Adlerhof, Pottensteiner Straße 15/1/7, 

15/2/31 und 15/3/40 
  

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den Beschluss 
über Renovierung der Wohnungen Pottensteiner Straße 15/1/7, 15/2/31 und 15/3/40 im 
Adlerhof fassen. 
 
Die Ausschreibung, Anbotseinholung, Anbotsprüfung und Auftragsvergaben erfolgten durch 
die GEWOG „Arthur Krupp“ GmbH. Laut Kostenschätzung durch die GEWOG betragen die 
Kosten für alle drei Wohnungen € 156.993,60 exkl. MWSt. 
 
Kostenschätzung durch GEWOG „Arthur Krupp“ GmbH  
Herstellungskosten: € 140.400,00 
Baubetreuung durch die GEWOG: € 16.593,60 
 
Nettosumme: € 156.993,60 
MWSt.: € 31.398,72 
 
Summe inkl. MWSt.: € 188.392,32 
 
Die Kostendeckung soll im 1. NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 17.09.2020                                                           VB Thomas Strnad e.h. 
                                                                                                  Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

 
Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
Zur Beschlussfassung. 
 
                                                                                                          Berndorf, am 29. September 2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29. September 2020 
 
zu Punkt  18.) der Tagesordnung: 
 
Herr Bürgermeister Franz Rumpler stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den Beschluss 
über Renovierung der Wohnungen Pottensteiner Straße 15/1/7, 15/2/31 und 15/3/40 im 
Adlerhof fassen. 
 
Die Ausschreibung, Anbotseinholung, Anbotsprüfung und Auftragsvergaben erfolgten durch 
die GEWOG „Arthur Krupp“ GmbH. Laut Kostenschätzung durch die GEWOG betragen die 
Kosten für alle drei Wohnungen € 156.993,60 exkl. MWSt. 
 
Kostenschätzung durch GEWOG „Arthur Krupp“ GmbH  
Herstellungskosten: € 140.400,00 
Baubetreuung durch die GEWOG: € 16.593,60 
 
Nettosumme: € 156.993,60 
MWSt.: € 31.398,72 
 
Summe inkl. MWSt.: € 188.392,32 
 
Die Kostendeckung soll im 1. NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                               Der Bürgermeister: 
             Franz Rumpler e.h. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berndorf, am                                                                                .................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-840-3/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über einen beabsichtigten Grundverkauf an 

den Montessori Pädagogik Verein Enzesfeld 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Der Montessori Pädagogik Verein Enzesfeld beabsichtigt auf der Liegenschaft EZ 174, 
Buchbachgasse 6, ein Grundstück im Ausmaß von ca. 2000 m2 für die Errichtung eines 
Schulgebäudes anzukaufen. Weiters sollen noch Grünflächen für den Bereich der Privatschule 
angepachtet werden. 
 
Derzeit ist ein Teil des Baulandes in der gelben bzw. roten Gefahrenzone im 
Hochwasserabflussbereich des Wildbaches „Buchbach“ gelegen. Um die notwendige 
Parzellierung für einen Grundverkauf durchführen zu können, muss das Grundstück vermessen 
und ein Lagehöhenplan angefertigt werden. Die Kosten laut Angebot Vermessungskanzlei 
Guggenberger betragen  
€ 4.992,00. Mit dem Verein wurde vereinbart, dass die Vermessungskosten zwischen den 
zukünftigen Vertragspartnern je zur Hälfte aufgeteilt werden. 
 
Die Durchführung ist jedoch abhängig von der grundbücherlichen Übereignung an die 
Stadtgemeinde Berndorf, da diese derzeit nur außerbücherliche Eigentümerin ist. 
 
Die Vermessungsarbeiten sollen in Auftrag gegeben werden, um eine rasche Umsetzung des 
Projektes zu gewährleisten.  
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   19.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister RUMPLER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf gibt seine Zustimmung zum 
beabsichtigten Grundverkauf einer Fläche im Ausmaß von ca. 2000 m2 an 
den Montessori Pädagogik Verein Enzesfeld für die Errichtung eines 
Schulgebäudes. Um die notwendige Parzellierung für einen Grundverkauf 
durchführen zu können, wird die Vermessungskanzlei Guggenberger mit der 
Vermessung sowie einem Lage- Höhenplan laut Angebot zum Preis von € 
4.992,00 beauftragt.   
Die Kosten für die Vermessung werden je zur Hälfte von den beiden zukünftigen 
Vertragspartnern getragen. 
Die Umsetzung ist jedoch abhängig von der grundbücherlichen Übereignung der 
Grundflächen an die Stadtgemeinde Berndorf, da diese derzeit noch außerbücherliche 
Eigentümerin ist. 
 
 
STR Adler ersucht folgendes in den Beschluss aufzunehmen: 
Da kein m² Preis ausverhandelt und auch kein Kaufvertragsentwurf vorhanden ist, sind diese 
Punkte bis zur nächsten GR-Sitzung mit dem Verein noch zu verhandeln. 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
 
 
Zahl:  Subv./2020/Zo 
 
Betreff: Beschlussfassung über die Vergabe von Subventionen 
  
 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 Im Voranschlag 2020  sind Budgetansätze für die Subventionierung von Vereinen      
und Organisationen vorgesehen. 
 
Vereine und Organisationen laut beiliegender Liste haben um Gewährung einer 
Subvention angesucht. 
 
Die Gesamtsumme der laut beiliegender Liste zu beschließenden Subventionen 
beträgt € 8.610,00 . 
 
 
Eine diesbezügliche Beschlussfassung im Gemeinderat wäre erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 08.09.2020 VB Silvia Zodl e.h. 
 Unterschrift Sachbearbeiter 
 
 
 
 
 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29.September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 
  
Zu Punkt 20.)   der Tagesordnung: 
 
Herr STR DI(FH) Christoph Prendinger  stellt den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
den Vereinen und Organisationen lt. beiliegender Liste eine Subvention in der angeführten 
Höhe zu gewähren. Der Gesamtbetrag der zu beschließenden Subventionen beträgt €  
8.610,00. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler  e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 



 

 

 
REFERATBOGEN 

 
 
Zahl:  8150-16/2020/Ko 
 
Betreff: Fa. Gerhard Lagler Landschaftsgestaltung Begleichung offener Forderungen aus dem 

Jahr 2016 im Rahmen des Versetzens des „Baumann-Denkmals“ (nachträgliche 
Beschlussfassung)  

 
 

 
Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 

 
 
 
Per 14. Jänner 2020 wurde von der Fa. Gerhard Lagler die Rechnung Nr. 145 datiert mit 
06.01.2020 über einen Betrag in der Höhe von € 4.824,- übermittelt. Diese Rechnung 
beinhaltet Leistungen im Rahmen des Versetzens des Ludwig Baumann Denkmals im 
Theaterpark aus dem Jahr 2016. Dieser Rechnung geht schon eine längere Historie voraus, 
welche bereits mehrmals thematisiert und auch im Prüfungsausschuss behandelt wurde. 
 
Um nun endlich Klarheit zu erlangen, ob und in welchem Umfang Leistungen im oben 
angeführten Zusammenhang erbracht wurden und, ob die vorliegende Rechnung 
schlussendlich zur Zahlung freigegeben werden kann, wurde der Punkt auf die Tagesordnung 
des Prüfungsausschusses genommen und am 27.05.2020 behandelt. 
 
Folgend der Auszug aus dem Protokoll der Prüfungsausschusssitzung vom 27.05.2020 TOP 2.): 
Punkt 2 – der Tagesordnung – Lagler Landschaftsgärtnerei 
Herr Lagler erläutert diese Rechnungen und der PrüAus empfiehlt die Rechnung nun 
zu bezahlen. Laut Herrn Lagler dürfen wir uns die Zinsen abziehen. 
Es wird im PrüAus beschlossen, dass der STR ein Nachtragsbeschluss fassen soll. 
 
Aufgrund der Empfehlung des Prüfungsausschusses wurde die Rechnung abzüglich 
Mahngebühr und Zinsen mit einer Höhe von € 4.224,-- zur Anweisung gebracht. 
 
Eine nachträgliche Beschlussfassung wäre erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 26.08.202007.10.2020 KADir. Barbara KOISSER e.h. 
    Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29.09.2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020 
 
Zu Punkt     21.) der Tagesordnung: 
 
STR DI(FH) Christoph PRENDINGER den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich die Bezahlung der Rechnung der Fa. Gerhard Lagler Landschaftsgestaltung mit 
der Nr. 145 vom 06.01.2020 für Leistungen im Rahmen des Versetzens des Ludwig Baumann 
Denkmals aus dem Jahr 2016 in Höhe von € 4.224,-.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  9000/2020/Ko 
 
Betreff: KDZ Zentrum für Verwaltungsforschung – Beauftragung für die Unterstützung bei der 

Erstellung des 1. Nachtragsvoranschlages 2020, des Voranschlages 2021 sowie der 
Eröffnungsbilanz per 01.01.2020 (nachträgliche Beschlussfassung)  

 
 

 
Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 

 
 
Im Bereich des Finanzwesens sieht sich die Stadtgemeinde Berndorf - im speziellen die 
Mitarbeiterinnen des Kammeramtes – in den letzten Monaten mit einigen Herausforderungen 
konfrontiert, welche weit über das übliche Maß des laufenden Betriebes hinausgehen. Seit 
Jänner 2018 werden Anlagedaten erhoben und erfasst, Rückstellungen berechnet und die 
erforderlichen Arbeiten für die Umstellung der Buchhaltung auf die VRV 2015 durchgeführt. 
Das Budget 2020 war schon ein erster Schritt in die neue Richtung und hat sicherlich eine gute 
Basis für die weiteren Arbeiten im „Drei-Komponentensystem“ gelegt. 
 
Während dieser Umstellungsphase haben die Mitarbeiterinnen des Kammeramtes laufend 
und sehr intensive Schulungen absolviert, um für die neue Herausforderung gerüstet zu sein. 
Diese Schulungen wurden fast ausschließlich über das KDZ-Zentrum für Verwaltungsforschung 
abgewickelt, und es konnte hier schon ziemlich breitgefächertes Wissen erworben werden. 
Trotzdem muss man sich eingestehen, dass diese Umstellung, welche ausschließlich neben 
dem laufenden Betrieb durchgeführt wird, sehr umfangreich und vielschichtig ist.  
 
Aus diesem Grund wurde vom Kammeramt ersucht vom Angebot des KDZ-Zentrum für 
Verwaltungsforschung Gebrauch machen, welches ein Projektkonzept zur Unterstützung bei 
der Eröffnungsbilanz sowie des Nachtragsvoranschlages 2020 und des Voranschlages 2021 
beinhaltet. 
 
Die Gesamtkosten stellen sich laut Punkt 6.2 des Projektkonzeptes wie folgt dar und sind im 1. 
Nachtragsvoranschlag 2020 berücksichtigt: 
 

 
Seitens des Stadtamtes wurde diesbezüglich am 05. August 2020 ein Rundbeschluss eingeholt, 
welcher positiv bewertet wurde. 
 
Eine nachträgliche Beschlussfassung im Gemeinderat wäre erforderlich. 
 
 
Berndorf, am26.08.2020 KADir. Barbara Koisser e.h. 
         Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020  
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 
Zu Punkt    22.) der Tagesordnung: 
 
STR DI(FH) Christoph PRENDINGER den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich die Beauftragung des KDZ-Zentrum für Verwaltungsforschung für die 
Unterstützung bei der Erstellung des 1. Nachtragsvoranschlages 2020, des Voranschlages 2020 
sowie der Eröffnungsbilanz per 01.01.2020 mit Gesamtkosten von € 11.300 zzgl. Umsatzsteuer.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  9000/2020/Ko 
 
Betreff: Kommunal-Beratungs GmbH_Analyse und Berichterstattung betreffend Darlehen der 

Stadtgemeinde Berndorf/ Erteilung einer Spezialvollmacht  
 

 
Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 

 
 
In der Gemeinderatssitzung am 25.09.2019 wurde unter Punkt 14.) der Tagesordnung die 
Auftragsvergabe für die Überprüfung der Darlehen der Stadtgemeinde Berndorf zur 
Realisierung von Zinseinsparungspotentialen an die Kommunal-Beratungs GmbH beschlossen. 
 
Per 08. Oktober 2019 wurde das Ergebnis der Überprüfung der Darlehensverträge seitens der 
Kommunal-Beratungs Gmbh übermittelt. 
 
Über die weitere Vorgangsweise wurde in Folge keine Entscheidung getroffen, die 
Spezialvollmacht nicht unterfertigt. 
 
Mit E-Mail vom 11. August 2020 ersucht die Kommunal-Beratungs GmbH nun neuerlich um 
Bekanntgabe, wie die Stadtgemeinde Berndorf weiter verfahren möchte, um gegebenenfalls 
die entstandenen Kosten in Höhe von € 9.360 netto abrechnen zu können. 
 
Der Auftrag zur Aufnahme der Verhandlungen soll an die Kommunal-Beratungs GmbH 
erfolgen, die Spezialvollmacht soll nach entsprechender Beschlussfassung im Gemeinderat 
unterfertigt werden. 
 
Sollten die Verhandlungen seitens der Kommunal-Beratungs GmbH erfolgreich verlaufen, 
erfolgt die Honorierung auf Erfolgsbasis, wobei ein Drittel der Kosteneinsparung zzgl. 20% UST 
der Kommunal-Beratungs GmbH zukommt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am26.08.2020 KADir. Barbara Koisser e.h. 
           Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29.09.2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 
Zu Punkt  23.) der Tagesordnung: 
 
STR DI(FH) Christoph PRENDINGER den A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung der 
Kommunal-Beratungs GmbH, 1040 Wien sowie der Wagenhofer & Partner GmbH & CO KG, 
5760 Saalfelden eine Vollmacht zur Verbesserung der Darlehenskonditionen zu erteilen.  
 
Die Analyse der bestehenden Darlehensfinanzierungen sowie die entsprechende Vollmacht 
liegen dem Referatsbogen bei, wurden verlesen und bilden einen wesentlichen Bestandteil 
des Beschlusses.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 



 

 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
 
 
Zahl:  2590-7570108328) 2020 Zo 
 
Betreff: Mobile Jugendarbeit TANDEM Erhöhung der Wochenstunden von 7 auf 10 

Stunden im August und September 2020. 
  
 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
 
 
Aufgrund der verstärkten Problemlagen (provokantes Verhalten, Vandalismus) im 
öffentlichen Raum soll eine Erhöhung im August und September 2020 um 7 Stunden 
auf 10 Wochenstunden erfolgen – mehr Streetwork-Kapazität, Verstärkung 
Gemeinwesenarbeit, Ressourcen für spezielle gewaltpräventive Angebote f. 
Workshops und Ausflüge. 
 
Die Kosten für die zusätzlichen Ressourcen werden mit € 3.920,00 veranschlagt. 
 
 
Eine diesbezügliche Beschlussfassung im Gemeinderat wäre erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 18.08.2020 VB Silvia Zodl e.h. 
 Unterschrift Sachbearbeiter 
 
 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
  
Zu Punkt   24.) der Tagesordnung: 
 
Herr STR. DI(FH) Christoph Prendinger  stellt den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich die Erhöhung der Wochenstunden der Mobilen Jugendarbeit TANDEM für 
August und September 2020 von 7 auf 10 Stunden. Die Kosten für die Erhöhung betragen  
€ 3.920. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler  e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  1/2690-7570(100419)/2020 Zo 
 
Betreff: Beschlussfassung Subvention 2020 nach dem  Fördermodell „ Nachwuchs- 

und Jugendarbeit SC Berndorf“. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 

 
 
Die Stadtgemeinde Berndorf beschließt  in seiner Sitzung aufgrund des Fördermodells 
„Nachwuchs- und Jugendarbeit  SC Berndorf“ basierend aus den Istausgaben 
(wurden noch nicht vorgelegt) 2019/2020 und den Spielerständen ( wurde noch 
nicht vorgelegt) eine Subvention von  
 

€ 12.000,--. 
 
Die vollständige oder teilweise Anerkennung der Ausgaben obliegt der 
Stadtgemeinde Berndorf. 
 
Die Außenstände des SC- Berndorf gegenüber der Stadtgemeinde Berndorf für 2020 
werden umgebucht.  
 
Eine diesbezügliche Beschlussfassung im Gemeinderat wäre erforderlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 20.08.2020 VB Silvia Zodl e.h. 
                                                                                                                             Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 
Dem 

Gemeinderat 
 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 
  
Zu Punkt  25.) der Tagesordnung: 
 
Herr STR. DI(FH) Christoph Prendinger  stellt den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung die 
Subvention für 2020 im Höchstausmaß von € 12.000,-- nach dem Fördermodell „Nachwuchs- 
und Jugendarbeit SC Berndorf.  Die Außenstände werden umgebucht.“ 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: 26 Mandatare stimmen für den Antrag Der Bürgermeister: 
                        1 Enthaltung: GR Hromadka - ÖVP Franz Rumpler  e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 

Gemeinderätin Holzinger kommt zur Sitzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 2020/Tro. 
 
Betrifft: Beschlussfassung über das Förderansuchen „STERN-XL“-Stadterneuerung         
               sowie die Kosten der Stadterneuerungsprozess-Vorbereitung und der    
               Prozessbegleitung sowie gleichzeitiger Beschlussfassung an der Teilnahme  
               „RE-Audit familienfreundlichegemeinde“ und UNICEF-Zusatzzertifikat  
               „Kinderfreundliche Gemeinde-KFG“ der NÖ.Regional GmbH 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke 
Die NÖ.Regional.GmbH ist zentrale Anlaufstelle wenn es um Regionalentwicklung in Niederösterreich 
geht. Sie berät, begleitet und vernetzt die regionalen AkteurInnen bei der Entwicklung und Umsetzung 
von Projekten im Einklang mit aktuellen Förderrichtlinien. 
 
Um in die Landesaktion NÖ Stadterneuerung ab 1. Jänner 2021 für eine Dauer von vier Jahren (Ende 
2024) aufgenommen zu werden bzw. ein dementsprechendes Ansuchen vorlegen zu können, ist es 
notwendig dem Förderansuchen für „STERN-XL“-Stadterneuerung ein Kurzkonzept beizufügen.  
Dieses liegt dem Referatsbogen bei. 
 
Für die Prozessbegleitung nach erfolgreicher Aufnahme ins Programm der Stadterneuerung liegt eine 
Kostenschätzung der NÖ.Regional GmbH vor. Die Kosten der Prozessbegleitung werden vom Land 
NÖ mit ca. EUR 14.500,---/Jahr inkl. MwSt gefördert. Der Gemeinde verbleiben somit Kosten in Höhe 
von ca. EUR 14.500,--/Jahr inkl. MwSt. Die Abrechnung erfolgt halbjährlich nach tatsächlichem 
Aufwand. 
Kostenschätzung liegt diesem Referatsbogen bei.  
 
Um den Stadterneuerungsprozess mit der Stadtentwicklung abzustimmen, soll die Erstellung des 
Stadterneuerungskonzeptes vorgezogen werden. Hierfür wurde seitens der NÖ.Regional GmbH für 
ein Gesamtpaket von 80 Stunden ein Anbot in Höhe von EUR 6.240,-- inkl. Mwst. für einen Zeitraum 
von September bis Ende Dezember 2020 vorgelegt. Die Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem 
Aufwand.  
Die Vorbereitungsphase kann bei erfolgreicher Aufnahme ins Stadterneuerungsprogramm ab 
1.1.2021 in die aktive Phase der Stadterneuerung fließend übergehen.  
 
Im Rahmen der NÖ.Regional GmbH soll auch die Teilnahme am RE-Audit 
familienfreundlichegemeinde sowie am UNICEF-Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde – KFG“ 
mit Zertifizierungskosten in Höhe von EUR 850,-- beschlossen werden. Als auditbeauftragte Person 
wird in der Teilnahmevereinbarung STRin Dr. Birgitta Haltmeyer nominiert. 
Die Teilnahmevereinbarung bildet einen Bestandteil des Beschlusses. 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge hierzu seine Zustimmung geben. 
 
 
 
 
 VB Sandra Trost e. h.  
Berndorf, am 02.09.2020                                                                                       Sachbearbeiter 
 



 

 

Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
zur Beschlussfassung. 
                                                               Berndorf, am 29. September 2020 
                                                                          

 
B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29. September 2020 

 
zu Punkt 26.) der Tagesordnung: 
 
STRin  Dr. Birgitta HALTMEYER     stellt den   A n t r a g: 
 
"Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung das STERN-
Kurzkonzept, um damit um Aufnahme in die Landesaktion NÖ Stadterneuerung ab 1.1.2021 für eine 
Dauer von 4 Jahren (bis Ende 2024) ansuchen zu können. Für die dafür nötige Prozessbegleitung 
liegt ein Angebot der NÖ.Region GmbH vor – die Prozessbegleitung wird mit EUR 14.500,--/Jahr inkl. 
vom Land NÖ gefördert, für die Gemeinde verbleiben ca. EUR 14.500/Jahr (Angebot ist an Index-
Anpassung gebunden). Um den Stadterneuerungsprozess mit dem Prozess der Stadtentwicklung 
abzustimmen, wird die Erstellung des Stadterneuerungskonzeptes vorgezogen. Kosten dafür 
entsprechend des Angebotes der NÖ.Region GmbH vom 23.7.2020: Die Kosten werden nach dem 
tatsächlichen Stundenaufwand abgerechnet und wurden mit geschätzten Gesamtkosten in der Höhe 
von EUR 6.240,-- inkl. angeboten. 
Im Rahmen der NÖ.Region Gmbh beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf auch 
gleich die Teilnahme am Re-Audit familienfreundlichegemeinde sowie am UNICEF-Zusatzzertifikat 
„Kinderfreundliche Gemeinde – KFG“ mit Zertifizierungskosten in Höhe von ca. EUR 850,--.“ 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                                Der Bürgermeister:  
                                                                                                            Franz Rumpler e.h. 
 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 

Zum Thema sprechen: STRin Dr. Haltmeyer, GR Schrönkhammer 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am                                                                  .......................................................... 
                                                                                                                   Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 031-21/ 311-2020/Ma 
 
Betrifft: Grundsatzbeschluss über die Widmung „Wankenwiese“  zur zukünftigen 

Baulanderschließung  
 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
 
Die Atlas Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft reg.Gen.m.b.H. plant laut 
Bebauungsstudie der Format Plus ZT-GmbH vom 25.08.2020 im Bereich der sogenannten 
„Wankenwiese“ auf einem Areal in der Größe von ca. 28.740 m² die Errichtung von ca. 99 
Reihenhäusern mit ca. 200 PKW-Stellplätzen und ca. 20 Besucher-PKW-Stellplätzen. 
Die ursprüngliche Planung wurde auf Wunsch der Gemeindevertretung dahingehend verbessert, dass 
nunmehr innerhalb der Anlage eine großzügige Erlebniszone sowie begrünte Carportdächer und 
teilweise begrünte Flachdächer bei den Reihenhäusern geplant sind. Geplant sind nun auch 
nachhaltige Beheizungsformen mittels Wärmepumpe und PV. Außerdem sollen im ersten Bauteil 
barrierefreie Wohneinheiten errichtet werden. 
Die Reihenhäuser weisen Wohnnutzflächen von ca. 95 – 105 m² bzw. ca. 106 – 135 m² auf und sollen 
von der Gebäudehöhe in der Bauklasse I,II (max. Gebäudehöhe 8 m) liegen. Die Bebauungsdichte 
beträgt für dieses Projekt ca. 26 %. 
 
Der erwähnte Bereich der „Wankenwiese“ ist bis auf ein Grundstück im Flächenwidmungsplan der 
Stadtgemeinde Berndorf mit der Widmung Grünland-Land- und Forstwirtschaft ausgewiesen und 
bedarf daher für die erwähnte Bebauung einer Umwidmung in Bauland-Wohngebiet. 
Aufgrund der letzten Novelle des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 kann die Gemeinde derzeit eine 
erstmalige Widmung von Wohnbauland bis zu einer Fläche von max. 1 ha durchführen bzw. wenn 
nachgewiesen ist, dass bereits für mindestens 70% der dortigen Bauplätze Baubewilligungen erteilt 
worden sind, 1 weiterer ha bis Ende 2023 in Wohnbauland gewidmet werden. Daher wurde das 
geplante Objekt nun auf 4 Bauabschnitte aufgeteilt. Als erstes soll der Bauabschnitt I mit einer Größe 
von ca. 10.000 m² umgewidmet und 32 Reihenhäuser, davon 4 barrierefreie, inkl. der 
Begegnungszone errichtet werden. 
 
Die Stadtgemeinde Berndorf steht dem Projekt in der beschriebenen Form grundsätzlich positiv 
gegenüber und möchte mit dem gegenständlichen Gemeinderatsbeschluss zum Ausdruck bringen, 
dass die notwendigen Schritte, vor allem zur Umwidmung des erwähnten Bereiches von Grünland in 
Bauland-Wohngebiet, sowie zur Realisierung dieses Projektes seitens der Gemeinde gesetzt werden.  
 
Die Atlas hat mit den Eigentümern der betroffenen Grundstücke bereits Vorverträge über den Erwerb 
dieser Grundstücke abgeschlossen. Dieser Grundsatzbeschluss dient auch dazu, den 
Grundstücksverkäufern erste Kaufpreiszahlungen seitens des Bauträgers zu ermöglichen.  
  
Ein diesbezüglicher Grundsatzbeschluss soll im Gemeinderat gefasst werden. 
 
 
Berndorf, am 15.09.2020                                                       BauDir. Ing. Josef Mauser e.h.                                                                                                            
                                                                                                   Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
zur Beschlussfassung. 
 
                                                                                                     Berndorf, am 29. September 2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29. September 2020 
 
zu Punkt 27.) der Tagesordnung: 
 
STRin. Drin. Birgitta Haltmeyer stellt den   A n t r a g: 
 
"Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung dem umseitig 
beschriebenen Projekt der Atlas Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft 
reg.Gen.m.b.H. laut Bebauungsstudie der Format Plus ZT-GmbH vom 25.08.2020 grundsätzlich 
positiv gegenüber zu stehen und die notwendigen Schritte zur Umwidmung des BA I (ca. 10.000 m²) 
im Bereich der „Wankenwiese“ von Grünland-Land- und Forstwirtschaft auf Bauland-Wohngebiet 
sowie zur Realisierung der ersten 32 Reihenhäuser zu setzen.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                                     Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
 
 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 

Zum Thema sprechen: GR Aster, Bgm., STR Adler, STRin Dr. Haltmeyer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am                                                                         .......................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl: 2100/2020 Le-Po 
 
Betreff: nachträgliche BESCHLUSSFASSUNG für den Besuch eines 11. Schuljahres in  

 der Polytechnischen Schule Pottenstein Schuljahr 2020/2021 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
Antrag auf Bewilligung eines 11. Schuljahres in der Polytechnischen Schule 
Pottenstein. 
 
Die Erziehungsberechtigte Frau Sabine Bauer wohnhaft im Urhausweg 3 in 2560 
Berndorf ersucht um Bewilligung für einen freiwilligen Schulbesuch eines  
11. Schuljahres für ihres Sohnes Daniel Bauer in der Polytechnischen Schule 
Pottenstein. 
 
Die Direktion der PTS Pottenstein unterstützt das Ansuchen und bittet um 
Genehmigung. 
 
Dem Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird empfohlen, dem Ansuchen 
stattzugeben und die Schulerhaltungsbeiträge für das 11. Schuljahr zu übernehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 13. Juli 2020                          VB Tina Lebinger-Pospischal e.h. 

Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29.09.2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020  
 
Zu Punkt   28a) der Tagesordnung: 
 
Vizebgm. Kurt Hoffer stellt den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich die Übernahme des Schulerhaltungsbeitrages für das Schuljahr 
2020/2021 des Schülers Daniel Bauer, für den Besuch des 11. Schuljahres in der PTS 
Pottenstein.“  
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird um die formale Beschlussfassung 
gebeten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
 
 
Zahl: 2100/2020 Le-Po 
 
Betreff: nachträgliche BESCHLUSSFASSUNG für den Besuch eines 11. Schuljahres in  

 der Polytechnischen Schule Pottenstein Schuljahr 2020/2021 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
Antrag auf Bewilligung eines 11. Schuljahres in der Polytechnischen Schule 
Pottenstein. 
 
Die Erziehungsberechtigte Frau Susanne Lechner-Süß wohnhaft in der Schönergasse 
5a in 2560 Berndorf ersucht um Bewilligung für einen freiwilligen Schulbesuch eines                              
11. Schuljahres für ihren Sohn Oliver-Marc Süß in der Polytechnischen Schule 
Pottenstein. 
 
Die Direktion der PTS Pottenstein unterstützt das Ansuchen und bittet um 
Genehmigung. 
 
Dem Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird empfohlen, dem Ansuchen 
stattzugeben und die Schulerhaltungsbeiträge für das 11. Schuljahr zu übernehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 28. August 2020                                     VB Tina Lebinger-Pospischal e.h. 

 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 
Dem 

Gemeinderat 
 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29.09.2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020  
 
Zu Punkt  28b) der Tagesordnung: 
 
Vizebgm. Kurt Hoffer stellt den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich die Übernahme des Schulerhaltungsbeitrages für das Schuljahr 
2020/2021 des Schülers Oliver-Marc Süß, für den Besuch des 11. Schuljahres in der PTS 
Pottenstein.“  
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird um die formale Beschlussfassung 
gebeten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
 
 
Zahl: 2100/2020 Le-Po 
 
Betreff: nachträgliche BESCHLUSSFASSUNG für den sprengelfremden Schulbesuch in  

 der Caritas Fachschule für Sozialberufe in Wr. Neustadt, Schuljahr 2020/2021 
 

 
Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 

 
 
Markus Dannha, wohnhaft in der Dr. Hubert Simonergasse 4/4 in 2560 Berndorf, 
ersucht um sprengelfremden Schulbesuch seiner Tochter, Emely Dannha, in der                  
3-jährigen Caritas Fachschule für Sozialberufe in Wr. Neustadt. 
 
Begründung: 
Ein Eignungstest für diese Schule hat bestätigt, dass Emely Dannha für diese Schule 
geeignet ist. 
Die Direktion der PTS Pottenstein hat keinen Einwand. 
 
 
 
Dem Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird empfohlen, dem Ansuchen der 
Erziehungsberechtigten um Bewilligung des sprengelfremden Schulbesuchs 
stattzugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 14. Juli 2020                                                VB Tina Lebinger-Pospischal e.h. 

 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29.09.2020  
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom  29.09.2020 
 
Zu Punkt  29.) der Tagesordnung: 
 
Vizebgm. Kurt Hoffer stellt den  A n t r a g : 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich den sprengelfremden Schulbesuch für das Schuljahr 2020/2021 der 
Schülerin, Emely Dannha, in der 3-jährigen Fachhochschule für Sozialberufe in                   
Wr. Neustadt, stattzugeben und die Kosten des Schulerhaltungsbeitrages zu 
übernehmen:.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 2401-0/201-2020/ST 
 
Betrifft: Nachträglicher Beschluss über die Terrassensanierung im Kindergarten Kirchengasse.

  
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 

 
Der Gemeindetrat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den nachträglichen 
Beschluss über die Terrassensanierung im Kindergarten Kirchengasse fassen: 
Zur Anbotslegung wurden die Firmen Kroneis, Lux, Pongratz und Aichberger eingeladen, angeboten 
haben die Firmen Kroneis und Lux. 

 
Firma Kroneis:  € 15.084,43 
 

 
Summe exkl. MWSt.  € 15.084,43 
MWSt.  € 3.016,89 

 
Summe inkl. MWSt.  € 18.101,32 

  
 
Die Kostendeckung soll im 1.NAVA 2020 erfolgen. 
 
Da die Splittschüttung und die Fugen zwischen den Betonplatten im Laufe der Zeit komplett 
wasserdicht wurden (Erd- und Schmutzeinträge durch Wetter und Versickerung) und somit das 
Regenwasser nicht mehr zu den Abflüssen gelangen konnte, wurde die gesamte Unterkonstruktion 
gegen Stelzenlager für die Platten ausgetauscht, wie es laut Planung ursprünglich vorgesehen war. 
Da die Arbeiten nur in der kindergartenfreien Zeit vom 01.08 – 04.09.2020 durchgeführt werden 
konnten und da eine Unbenutzbarkeit der Terrasse nach Regenereignissen gegeben ist, sowie im 
Winter eine Glatteisplatte entsteht und im darunterliegenden Raum bereits feuchte Flecken im Wand- 
und Deckenbereich anfallen, wurden die Arbeiten im Juli 2020 vergeben, um weitreichende 
Folgeschäden zu vermeiden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 17.09.2020                                                          VB Thomas Strnad e.h.                                                                                                                
                                                                                                  Unterschrift des Sachbearbeiters 

 



 

 

Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
Zur nachträglichen Beschlussfassung. 
 
                                                                                                          Berndorf, am 29.09.2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

N a c h t r ä g l i c h e r   B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 

zu Punkt 30.) der Tagesordnung: 
 
Herr Vizebürgermeister Kurt Hoffer stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den nachträglichen 
Beschluss über die Terrassensanierung im Kindergarten Kirchengasse fassen: 
Zur Anbotslegung wurden die Firmen Kroneis, Lux, Pongratz und Aichberger eingeladen, angeboten 
haben die Firmen Kroneis und Lux. 

 
Firma Kroneis:  € 15.084,43 
 

 
Summe exkl. MWSt.  € 15.084,43 
MWSt.  € 3.016,89 

 
Summe inkl. MWSt.  € 18.101,32 
 
Die Kostendeckung soll im 1.NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                               Der Bürgermeister: 
             Franz Rumpler e.h. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 
 
 
 
 

 
Berndorf, am                                                                                .................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 
 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 2402-0/305-2020/ST 
 
Betrifft: Kindergarten Klostermanngasse, Grundlagenermittlung, Vorentwurfs- und Entwurfsplanung, 

sowie Ausschreibungsleistungen für einen neuen Zubau und die Planung der Sanierung des 
Bestandsgebäudes  

 
Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 

 
Der Gemeindetrat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den nachträglichen 
Beschluss über Grundlagenermittlung, Vorentwurfs- und Entwurfsplanung, sowie 
Ausschreibungsleistungen für die Planung eines neuen Zubaus und die Planung der Sanierung des 
Bestandsgebäudes fassen. 
Angeboten haben die Planungsbüros Arch. Bmstr. DI Cornelia Schindelegger und Bmstr. Ing. Adalbert 
Vesely. Das kostengünstigere Anbot wurde von Baumeister Ing. Adalbert Vesely gelegt.  
Baumeister Ing. Adalbert Vesely:      € 22.300,00 
 

 
Summe exkl. MWSt.  € 22.300,00 
MWSt.  € 4.460,00 

 
Summe inkl. MWSt.  € 26.760,00 

  
 
Die Kostendeckung soll im 1.NAVA 2020 erfolgen. 
 
Die Anbotseröffnung war am 24.08.2020. Die Zuschlagsfrist betrug eine Woche (31.08.2020), die 
Stillhaltefrist war auf Grund der elektronischen Aussendung des Zuschlags mit mindestens 10 Tagen 
festzulegen. Der Zuschlag erfolgte daher am 10.09.2020. 
Die Anbote wurden vom Bauamt geprüft. Eine Kopie des Prüfblattes liegt diesem Referatsbogen bei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 17.09.2020                                                            VB Thomas Strnad e.h.                                                                                                                
                                                                                                  Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

G e m e i n d e r a t 
 
Zur nachträglichen Beschlussfassung. 
 
                                                                                                          Berndorf, am 29.09.2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

N a c h t r ä g l i c h e r   B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 

zu Punkt 31.) der Tagesordnung: 
 
Herr Vizebürgermeister Kurt Hoffer stellt den Antrag: 
 
Der Gemeindetrat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den nachträglichen 
Beschluss über Grundlagenermittlung, Vorentwurfs- und Entwurfsplanung, sowie 
Ausschreibungsleistungen für die Planung eines neuen Zubaus und die Planung der Sanierung des 
Bestandsgebäudes fassen. 
Angeboten haben die Planungsbüros Arch. Bmstr. DI Cornelia Schindelegger und Bmstr. Ing. Adalbert 
Vesely. Das kostengünstigere Anbot wurde von Baumeister Ing. Adalbert Vesely gelegt.  
Baumeister Ing. Adalbert Vesely:      € 22.300,00 
 

 
Summe exkl. MWSt.  € 22.300,00 
MWSt.  € 4.460,00 

 
Summe inkl. MWSt.  € 26.760,00 
 
Die Kostendeckung soll im 1.NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                               Der Bürgermeister: 
             Franz Rumpler e.h. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berndorf, am                                                                                .................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 2110-0/1141-2020/ST 
 
Betrifft: Kellerwandisolierung in der Volksschule Berndorf Margaretenplatz  

 
Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 

 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den 
Beschluss über die Herstellung einer Kellerwandisolierung in einem Teilbereich der 
Garderobe in der Volksschule Berndorf fassen, nachdem in diesem Bereich Schimmel durch 
Feuchtigkeit auftritt. 
 
Firma Kroneis Bau GmbH          € 8.053,23 
 
 
Summe exkl. MWSt.  € 8.053,23 
MWSt.  € 1.610,65 
 
Summe inkl. MWSt.  € 9.663,88 
  
 
Ein diesbezüglicher Gemeinderatsbeschluss wäre zu fassen. 
 
Die Kostendeckung soll im 1. NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
Vom Bauamt wurden die Firmen Lux-Bau, Kroneis-BauGmbH und Pongratz Bau-GmbH zur 
Anbotsabgabe eingeladen. Die Firma Pongratz hat nicht abgegeben von den beiden anderen 
hat die Firma Kroneis das kostengünstigere Anbot abgegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 17.09.2020 VB Thomas Strnad e.h. 
                                                                                                          Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
Zur Beschlussfassung. 
 
                                                                                                          Berndorf, am 29.09.2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 

zu Punkt  32.) der Tagesordnung: 
 
Herr Vizebürgermeister Kurt Hoffer stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den 
Beschluss über die Herstellung einer Kellerwandisolierung in einem Teilbereich der 
Garderobe in der Volksschule Berndorf fassen, nachdem in diesem Bereich Schimmel durch 
Feuchtigkeit auftritt. 
 
Firma Kroneis Bau GmbH          € 8.053,23 
 
 
Summe exkl. MWSt.  € 8.053,23 
MWSt.  € 1.610,65 
 
Summe inkl. MWSt.  € 9.663,88 
 
Die Kostendeckung soll im 1. NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                               Der Bürgermeister: 
             Franz Rumpler e.h. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 
 
 

 
Berndorf, am                                                                                .................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 
 



 

 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 520/78-20/Ka  
 
Betrifft: Beschlussfassung über den Beitritt zum NÖ Klimabündnis 

 

 
Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 

 
     
Seitens des Landes NÖ sollen Gemeinden für das Klimabündnis begeistert werden. Für 
Klimabündnis-Gemeinden gibt es diverse Förderungen für energiesparende Maßnahmen. 
Weiters können durch Klima- und Umweltschutz Arbeitsplätze geschaffen werden. 
 
Die Höhe des Klimabündnis-Beitrages setzt sich aus drei Teilen zusammen und ist gekoppelt an 
die Zahl der EinwohnerInnen in Ihrer Gemeinde laut Statistik Austria-Daten. 

1 Teil: Bildungs- und Beratungsarbeit 
der Regionalstelle bis 50.000 EinwohnerInnen. € 0,104 x EinwohnerInnen/Jahr 
 
2. Teil: Partnerschaft Rio Negro 
bis 50.000 EinwohnerInnen: € 0,104 x EinwohnerInnen/Jahr 
 
3. Teil Internationaler Verein 
€ 0,0073 * EinwohnerInnen/Jahr, mindestens aber € 242,88/Jahr 
 
1.Teil: 9.093 x 0,104  =  945,67 
2.Teil: 9.093 x 0,104 =  945,67 
3.Teil: 9.093 x 0,0073 =    66,38  (242,88) 
Gesamt:            2.134,22 
 
Das Land NÖ unterstützt bis Ende 2020 alle Gemeinden, die dem Klimabündnis beitreten. Da 
wir bereits die Jahreshälfte überschritten haben, entfallen die Mitgliedsbeitragskosten für 
dieses Jahr. Im Jahr 2021 übernimmt das Land NÖ dann 50% (1.067,11) des 
Mitgliedsbeitrages.  
 
 
Um Beschlussfassung im Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird ersucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 09.09.2020                                                             VB Stefan Karner e.h.                                      
                                                                                                       Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

Dem 

G e m e i n d e r a t 
zur Beschlussfassung. 
 
       Berndorf, den 29.09.2020 
 
 

B e s c h l u ß   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 
 
 
Zu Punkt   33.) der Tagesordnung: 
 
Vizebürgermeister Hoffer stellt den A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung den 
Beitritt zum NÖ Klimabündnis ab 01.10.2020. Kosten entstehen erst ab dem Jahr 2021.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG     Der Bürgermeister: 
        e.h. Franz Rumpler  
 
 
 
 

Erledigungsvermerke: 
 
 
 
 
 
Berndorf, den __________________________    _______________________________ 
               (Unterschrift des Sachbearbeiters) 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über ein Rauchverbot auf öffentlichen Spielplätzen 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Im Hinblick auf die Gesundheitsgefährdung der Kinder und Jugendlichen durch das 
Rauchen, soll auf den öffentlichen Spielplätzen der Stadtgemeinde Berndorf ein Rauchverbot 
ausgesprochen werden. Ein weiterer Aspekt ist die Verunreinigung durch weggeworfene 
Zigarettenstummel. Auch dieses Problem könnte dadurch verringert werden.  
 
Die Informationstafeln sollen mehrsprachig an den Spielplätzen angebracht werden. 
 
 
„Das Rauchen auf öffentlichen Spielplätzen ist im gesamten Gemeindegebiet von Berndorf 
verboten.“  
Die Stadtverwaltung 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 03. September 2020  STADir. Franz Grill e.h. 
           Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   34.) der Tagesordnung: 
 
Vizebürgermeister HOFFER stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung ein Rauchverbot auf allen öffentlichen Spielplätzen im 
Gemeindegebiet von Berndorf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  0-092-4/2020/STADir. Grill/Rei. 
 

Betreff: Beschlussfassung über die Einrichtung eines Südbahnnachtshuttel 
für Berndorfer Jugendliche 

 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Das Taxi soll Jugendliche von Leobersdorf nach Berndorf bringen, die nach Mitternacht keine 
öffentliche Fahrverbindung mehr haben. Das Taxi soll am Wochenende (Freitag auf Samstag 
und Samstag auf Sonntag) eingesetzt werden. Die Fahrzeiten sind jeweils um 1:00 Uhr und 
3:00 Uhr, Abfahrt von Bahnhof Leobersdorf nach Berndorf (Haltestelle beim Rathaus). 
Als Bestbieter wurde die Firma Lenardin ermittelt. Die Kosten pro Fahrt betragen € 30,00, das 
ergibt einen monatlichen Durchschnitt von € 520,00 monatlich. Der Testbetrieb soll vorerst für 
drei Monate durchgeführt werden, für diesen Zeitraum betragen die Kosten voraussichtlich € 
1.560,00. 
Dieses Shuttle können Jugendliche bis maximal 26 Jahre mit Wohnsitz in Berndorf nutzen. Sie 
haben einen Kostenbeitrag in Höhe von € 2,00 zu leisten. 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 02. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   35.)  der Tagesordnung: 
 
Vizebürgermeister HOFFER stellt den A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung die 
Einrichtung eines Nachtshuttledienstes für Berndorfer Jugendliche. Das Taxi soll Jugendliche 
von Leobersdorf nach Berndorf (Haltestelle beim Rathaus) bringen, die nach Mitternacht 
keine öffentliche Fahrverbindung mehr haben. Das Taxi wird am Wochenende (Freitag auf 
Samstag und Samstag auf Sonntag) eingesetzt. Die Fahrzeiten sind jeweils um 1:00 Uhr und 
3:00 Uhr, Abfahrt von Bahnhof Leobersdorf nach Berndorf. 
 
Als Bestbieter wurde die Firma Lenardin ermittelt. Die Kosten pro Fahrt betragen € 30,00, das 
ergibt einen monatlichen Durchschnitt von € 520,00 monatlich. Der Testbetrieb soll vorerst für 
drei Monate durchgeführt werden, für diesen Zeitraum betragen die Kosten voraussichtlich € 
1.560,00. 
Dieses Shuttle können Jugendliche bis maximal 26 Jahre mit Wohnsitz in Berndorf nutzen. Sie 
haben einen Kostenbeitrag in Höhe von € 2,00 zu leisten. 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 

Zum Thema sprechen: GR Krysl, GR Schrönkhammer 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:   2400 – 2406 Corona/2020 Lu 
   
 
Betreff:  
Budgetbereinigung – Differenz zwischen Voranschlag zu tatsächlich 
eingenommen Kindergartenbeiträge ab 3/2020 wegen Corona Pandemie  
 

 
Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 

 
Aufgrund der noch immer andauernden Corona Pandemie ist es zu einer 
Abänderung der Kindergartenvorschreibung gekommen.  
 
Im März 2020 wurden die Nachmittagsbeiträge auf den tatsächlichen Bedarf gekürzt 
(aufgrund der Schließung bzw. Umstellung auf Notbetrieb der Kindergärten)  
 
Im April 2020 wurde aufgrund der zu geringen Kinderanzahl keine Vorschreibung 
gemacht [Rücksprache mit Bürgermeister Franz Rumpler und Vizebürgermeister Kurt 
Hoffer] und für die Monate Mai, Juni, Juli und August werden nur jene Kinder 
verrechnet, welche den Kindergarten besuchen. Eine Übersicht finden Sie als 
Beilage. 
 
Weiters finden Sie, als Beilage, den Auszug aus dem Voranschlag 2020 für die 
betreffenden Kindergärten. Die Summe beinhaltet 10 Monate (Monatsbeitrag und 
Nachmittagsbetreuung). 
 
Daher wird eine Beschlussfassung zur Budgetbereinigung der Kindergärten benötigt. 
 
2400 – 2406 Monatsbeitrag 4-6/2020  € -9.872,61 
2400 – 2406 Nachmittagsbetreuung 3-6/2020 € -13.044,67 
 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird deshalb ersucht, die Zustimmung 
zur Reduzierung der oben angeführten Kindergartenbeiträge nachträglich zu 
erteilen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 03.09.2020 VB Cornelia Luif e.h. 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 
Gemeinderat 

 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den  29.09.2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020 : 
 
Zu Punkt  36) der Tagesordnung: 
 
Vbgm. Kurt HOFFER stellt den  A n t r a g: 
 
„Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich 
 
als Budgetbereinigung die Reduzierung der Kindergartenbeiträge für die Monate März bis 
Juni 2020 wie folgt:  
 

 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
             
 
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 

Berndorf, am   ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

 
 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 612-1/4436-2020/WLA 
 
Betrifft: Sanierung Gehsteig Kruppstraße 

 

 
Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 

 
Die Stadtgemeinde Berndorf plant heuer den Gehsteig in der Kruppstraße zwischen NKD und 
Giebelgasse zu sanieren. In diesem Zuge soll das teilweise bereits durch ein Provisorium 
ersetzte Erdkabel der Straßenbeleuchtung getauscht werden. 
Bei den Aushubarbeiten wurde festgestellt, dass der Unterbau des Gehsteiges teilweise 
aufbereitet gehört. Dadurch entstehen Mehrkosten für zusätzliche Grabarbeiten, Entsorgung 
und Austauschmaterial. 
 
Für sämtliche erforderlichen Arbeiten und Lieferungen wurden Angebote eingeholt. 
 
Firma ABO         €  49.368,49 
Mehrkosten Aushub / Unterbau      €    7.246,37 
Firma Elektro Wedl        €    5.628,00 
__________________________________________________________________________   
       
     Gesamtsumme, inkl. MwSt.  € 62.242,86 
     ===================================  
 
 
Um Beschlussfassung im Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird ersucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konto 1/6120-6110 
 
 
 
Berndorf, am 11.08.2020                                                             VB Ing Martin Wlasak e.h.                                      
                                                                                                       Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

 
Dem 

G e m e i n d e r a t 
zur Beschlussfassung. 
 
       Berndorf, den 29.09.2020 
 
 

B e s c h l u ß   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 
 
 
Zu Punkt  37)  der Tagesordnung: 
 
Stadtrat Erich Christian Rudolf stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich, die Gehsteigsanierung in der Kruppstraße zwischen NKD und Giebelgasse. 
Weiteres wird das Erdkabel der Straßenbeleuchtung getauscht.  
Die Gesamtkosten betragen € 62.242,86 inkl. MwSt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG      Der Bürgermeister: 
         Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
 

Erledigungsvermerke: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den __________________________    ____________________________ 
                (Unterschrift des Sachbearbeiters) 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 612-1/4437-2020/WLA 
 
Betrifft: Mehrkosten – Straßenbaustelle Josef-Kolar-Gasse 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 04.06.2020, unter dem TOP 33 wurde die Asphaltierung der Josef-
Kolar-Gasse inkl. Herstellung einer Anbindung in die Johannesgasse einstimmig beschlossen. 
 
Aufgrund diverser nachträglicher Änderungswünsche an der Straßenbaustelle entstehen für die 
Stadtgemeinde Berndorf Mehrkosten von rund € 20.000,00 inkl. MwSt. 
 
Folgende Änderungen sollen ausgeführt werden: 

- Gehsteigverlängerung bis zur Johannesgasse 
- Einfassung der Straße mit Tiefboard entlang der unbebauten Grundstücke 
- Ausführung einer Grünfläche 

 
Die Gesamtkosten für das Straßenbauvorhaben Josef-Kolar-Gasse betragen dadurch nun  
€ 140.000,00 inkl. MwSt. 
 
 
Um nachträgliche Beschlussfassung im Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird ersucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konto 5/612000-002000 
 
 
 
 
  
Berndorf, am 11.08.2018                                                       VB Ing. Martin Wlasak e.h.  
                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
zur Beschlussfassung. 
 
                                                                                                     Berndorf, am 29.09.2020 
 

 
B e s c h l u ß   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 

 
zu Punkt 38. ) der Tagesordnung: 
 
Stadtrat Erich Christian Rudolf stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung nachträglich, die 
Mehrkosten aufgrund diverser Änderungen des Straßenbauvorhabens Josef-Kolar-Gasse (Beschluss 
des Gemeinderats vom 04.06.2020, TOP 33).  
Für die Gehsteigverlängerung bis zur Johannesgasse, die Einfassung der unbebauten Grundstücke 
sowie die Ausführung einer Grünfläche fallen Mehrkosten von rund € 20.000,00 inkl. MwSt. an. Die 
Gesamtkosten des Projekts betragen somit nun € 140.000,00 inkl. MwSt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                                               Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
 
 

 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am                                                                            .......................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 611/936-2020/WLA 
 
Betrifft: Beschlussfassung über den Abschluss eines Sondernutzungsvertrages mit dem Amt der NÖ 

Landesregierung, Straßenbauabteilung 4, betreffend Sondermarkierung auf der L4020 – 
Hernsteiner Straße 

 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
Die Stadtgemeinde Berndorf hat beim Amt der NÖ Landesregierung um Bewilligung einer 
Sondernutzung gem. § 18 NÖ Straßengesetz 1999 zur Anbringung von Gefahrenzeichen „Kinder“ als 
Piktogramme auf der Fahrbahn der L4020 - Hernsteiner Straße im Bereich Kindergarten Veitsau 
angesucht. 
 
Hierfür ist nun erforderlich mit dem Amt der NÖ Landesregierung, Straßenbauabteilung 4, einen 
Sondernutzungsvertrag abzuschließen. 
 
 
Der Vertrag liegt dem Referatsbogen bei. 
 
 
 
Um Beschlussfassung im Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird ersucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Berndorf, am 13.02.2018                                                          VB Ing. Martin Wlasak e.h.                                                            
                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

 
Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
zur Beschlussfassung. 
 
                                                                                                     Berndorf, am 29.09.2020 
 

 
B e s c h l u ß   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 

 
zu Punkt 39. ) der Tagesordnung: 
 
Stadtrat Erich Christian Rudolf stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung  
den Abschluss des Sondernutzungsvertrages, Kennzeichen STBA4-SN-71/058-2020, mit dem Amt 
der NÖ Landesregierung, Straßenbauabteilung 4, betreffend Aufbringung einer Sondermarkierung 
"Kinder" auf der L4020 – Hernsteiner Straße.  
 
 
Der Vertrag liegt dem Referatsbogen bei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                                          Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
 
 

 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am                                                                            .......................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 612-1/4449-2020/WLA 
 
Betrifft: Straßenbauarbeiten Mitterfeldgasse 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
Die Stadtgemeinde Berndorf plant für heuer Asphaltierungsarbeiten im Aufschließungsgebiet 
Weinbergweg durchzuführen. Es sollen die Mitterfeldgasse sowie der Weinbergweg und die 
Griesfeldstraße bis zur Mitterfeldgasse asphaltiert werden. 
Weiteres ist es erforderlich den SW- sowie den RW-Kanal in der Griesfeldstraße zu verlängern. 
 
Für sämtliche erforderlichen Arbeiten und Lieferungen wurden Angebote eingeholt. 
 
Fa. ABO – Straßenbau      € 218.415,72 inkl. MwSt. 
 
Fa. Porr – Kanalbau      €   86.535,59 exkl. MwSt. 
 
 
Um Beschlussfassung im Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird ersucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konto 5/612000-002000 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Berndorf, am 11.08.2018                                                         VB Ing. Martin Wlasak e.h.                                                              
                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

 
Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
zur Beschlussfassung. 
 
                                                                                                     Berndorf, am 29.09.2020 
 

 
B e s c h l u ß   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 

 
zu Punkt   40.) der Tagesordnung: 
 
Stadtrat Erich Christian Rudolf stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung, die 
Asphaltierungsarbeiten im Aufschließungsgebiet Weinbergweg. Es soll die Mitterfeldgasse sowie der 
Weinbergweg und die Griesfeldstraße bis zur Mitterfeldgasse asphaltiert werden. Die Arbeiten sollen 
an die Fa. ABO vergeben werden.  
Gesamtkosten Straßenbau: € 218.415,72 inkl. MwSt. 
Weiteres Soll der SW- und RW-Kanal in der Griesfeldstraße bis zur Mitterfeldgasse verlängert 
werden. Die Arbeiten sollen an die Fa. Porr vergeben werden.  
Gesamtkosten Kanalbau: € 86.535,59 exkl. MwSt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                                            Der Bürgermeister: 
 Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
 
 

 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am                                                                            .......................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 816/3856-2019/WLA 
 
Betrifft: Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 

 

 
Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 

 
Die Stadtgemeinde Berndorf plant im Oktober 2020 mit den Umrüstungsarbeiten der 
gesamten Straßenbeleuchtung auf LED zu beginnen. Die Arbeits- und Lieferleistungen hierfür 
wurden durch die Fa. L.U.X. GmbH. ausgeschrieben. (Erdbauarbeiten, Elektroarbeiten und 
Lieferleistungen von Leuchten und Maste). Weiteres legte die Fa. L.U.X. GmbH. ein Angebot 
über die Bauaufsicht. 
 
Erdbauarbeiten - Firma ABO       € 128.293,20 
Elektroarbeiten - Fa. eTECH Mörth      € 519.458,84 
Lieferung Maste - Fa. eTECH Mörth      €   57.708,00 
Lieferung Leuchten - Fa. Lightwell      € 186.865,00 
Bauaufsicht – L.U.X. GmbH.       €   14.760,00 
__________________________________________________________________________   
       
     Gesamtsumme, inkl. MwSt.  € 907.085,04 
     ====================================  
 
 
Um Beschlussfassung im Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf wird ersucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konto 1/8160-6190 
 
 
 
Berndorf, am 08.07.2020                                                            VB Ing. Martin Wlasak e.h.                                      
                                                                                                       Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

Dem 

G e m e i n d e r a t 
zur Beschlussfassung. 
 
       Berndorf, den 29.09.2020 
 

B e s c h l u ß   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 
 
 
Zu Punkt    41)  der Tagesordnung: 
 
Stadtrat Erich Christian Rudolf stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung, die 
Vergabe der Arbeits- und Lieferleistungen für die Umrüstung der gesamten 
Straßenbeleuchtung auf LED. Es sollen die Erdbauarbeiten von der Fa. ABO (€ 128.293,20 inkl. 
MwSt.), die Elektroarbeiten von der Fa. eTECH Mörth (€ 519.458,84 inkl. MwSt.), Lieferleistung 
der Maste von der Fa. eTECH Mörth (€ 57.708,00 inkl. MwSt.) und die Lieferleistung der 
Leuchten von der Fa. Lightwell (€ 186.865,00 inkl. MwSt.) durchgeführt werden. Die 
Bauaufsicht soll an die Fa. L.U.X. GmbH. (€ 14.760,00 inkl. MwSt.) vergeben werden. 
 
Die Gesamtkosten betragen € 907.085,04 inkl. MwSt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG      Der Bürgermeister: 
         Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
 
 

Erledigungsvermerke: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den __________________________    ____________________________ 
                (Unterschrift des Sachbearbeiters) 



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
Zahl:  8-813/2020/STADir. Grill/Rei. 
 
Betreff: Beschlussfassung über die Evaluierung der Entsorgungsgebühren von 

Bauschutt und Gartenabfall 
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Aktenvermerke 
 
 
 
Im Altstoffsammelzentrum können Kleinmengen an Bauschutt und 
Gartenabfall abgegeben werden. 
 
Die Kosten für 10l Bauschutt betragen derzeit € 0,80 und sollen auf € 1,00 
erhöht und die Kosten für 50 l Gartenabfall von derzeit € 0,80 ebenfalls auf € 
1,00 erhöht werden. 
 
Die Erhöhung wird ab 01. Jänner 2021 wirksam. 
 
Der Gemeinderat hätte einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 14. September 2020 STADir. Franz Grill e.h. 
   Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

Dem 

Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. 
 Berndorf, den 29. September 2020 
             
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29. September 2020 
 

Zu Punkt   42.) der Tagesordnung: 
 
Stadtrat Erich Christian RUDOLF stellt den  A n t r a g : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen 
Sitzung die Erhöhung der Kosten für die Entsorgung von Kleinmengen an 
Bauschutt (10 l) und Gartenabfall (50l) von derzeit € 0,80 auf € 1,00 ab 
01.01.2021. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG              Der Bürgermeister: 
  Franz Rumpler e.h. 
 
 
 
             
 

ERLEDIGUNGSVERMERKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, den  ...................................................... 
 Unterschrift Sachbearbeiter 



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 029-02/418-2020/ST 
 
Betrifft: nachträglicher Beschluss über die Beauftragung einer Mauerwerksanalyse zur  
  Reaktivierung der Elektroosmoseanlage zur Trockenhaltung der Kellerwand im SPZ

  
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den 
nachträglichen Beschluss über folgende Arbeitsbeauftragung im SPZ fassen: 
 
Mauerwerksanalyse, Firma Wolfgang Diglas  € 1.987,50 
Putz an der feuchten Wand abschlagen, Firma Pongratz BauGmbH  € 2.591,00 
 
 
Summe exkl. MWSt.  € 4.578,50 
MWSt.  € 915,70 
 
Summe inkl. MWSt.  € 5.494,20 
 
 
Die Kostendeckung soll im NAVA 2020 erfolgen. 
 
Ein Rundbeschluss des Stadtrates wurde vom 04.08.2020 – 06.08.2020 eingeholt. 
 
Ein diesbezüglicher nachträglicher Gemeinderatsbeschluss wäre zu fassen. 
 

Im Keller des SPZ ist die rechte Wand vom, an die Kellerstiege anschließenden Gang, bis 
zum hinteren Kellerausgang nass. Der Grund dafür dürfte sein, dass eine Anode der 
Elektroosmoseanlage durchgerostet sein dürfte (war auch 2005 schon einmal der Fall). Aus 
diesem Grund hat das Bauamt von der Firma Kerasan (die die Anlage errichtet hat) ein 
Anbot über die Schadensanalyse eingeholt. 

Je nachdem, was die Schadensanalyse ergibt, wären dann zusätzlich noch Arbeiten 
notwendig, die von einem einfachen Austausch einer verrosteten Anode bis hin zum 
vollflächigen Abschlagen des gesamten Wandverputzes reichen können. 

Für das Abschlage des Putzes wurden die Firmen Baumeister Karl-Heinz Aichberger, 
Kroneis Bau-GmbH und Pongratz-Bau GmbH eingeladen, Anbote abzugeben. 

Baumeister Karl-Hein Aichberger hat aus Kapazitätsgründen abgesagt, die Firma Pongratz 
hat zwar mehrfach angekündigt, ein Anbot zu erstellen, bis Freitag, dem 14.08.2020, 12:20 
ist jedoch keines eingelangt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 17.09.2020                                                          VB Thomas Strnad e.h.                                                                                      
                                                                                                  Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
Zur nachträglichen Beschlussfassung. 
 
                                                                                                          Berndorf, am 29.09.2020 
__________________________________________________________________________ 
 

N a c h t r ä g l i c h e r  B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 

zu Punkt  43.) der Tagesordnung: 
 
Herr Stadtrat Kurt Adler stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den 
nachträglichen Beschluss über folgende Arbeitsbeauftragung im SPZ fassen: 
 
Mauerwerksanalyse, Firma Wolfgang Diglas  € 1.987,50 
Putz an der feuchten Wand abschlagen, Firma Pongratz BauGmbH  € 2.591,00 
 
 
Summe exkl. MWSt.  € 4.578,50 
MWSt.  € 915,70 
 
Summe inkl. MWSt.  € 5.494,20 
 
 
Die Kostendeckung soll im NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                               Der Bürgermeister: 
             Franz Rumpler e.h. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 

 
 
 
 

Berndorf, am                                                                                .................................................... 
Unterschrift des Sachbearbeiters



 

 

REFERATBOGEN 
 
 
 
 
 
 
Zahl: 5/2020/Ly 
 
 
 
Betrifft:  Beschlussfassung über den Ankauf und der Montage  

von 5 Urnensäulen  
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke 
 
Am Urnenhain des Friedhofes Berndorf I ist nur noch eine Urnennische frei. 
Daher sollen 5 Urnensäulen angekauft werden. Die Säulen werden vor dem 
Urnenhain, im Bereich der bereits aufgelassenen Urnenerdgräber, aufgestellt.  
Es wurden 2 Angebote (Firma Leithoff bzw. Firma Grabkult) eingeholt. Beide 
Angebote sind etwa preisgleich (€ 8.467,80 bzw. € 8.400,00 incl. Mwst.). Das 
Bereiten des Fundaments und das Aufstellen der Säulen soll durch unseren Bauhof 
erfolgen. 
 
Die Kosten für den Ankauf der Säulen und das Erstellen eines Fundamentes: 
    
5 Urnensäulen Model  „Steel Grey“ der Firma Leithoff 
   Incl. Verankerungsrohr, Ankerplatte und Stahlplatte  € 8.467,80 
 
   Materialbedarf für das Fundament     €    300,00 
 
   Leihmaschinen (Firma Mitterer, Pottenstein) für den Aushub €    630,00 
 
   Zierkies als Abdeckung zwischen und vor den Säulen  €    220,00 
 
   5 Tage, 2 Mann vom Bauhof für die Ausführungsarbeiten  € 2.000,00 
 
Gesamtkosten                 € 11.617,80 
 
 
Der Gemeinderat möge einen entsprechenden Beschluss fassen. 
 
 
 
Berndorf, am 14. Juli 2020 VB Gabriela Lyuer e.h 
 
                                                                                                                              Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

Dem 
 

Gemeinderat 
 
zur Beschlussfassung. 
 

                                                 Berndorf, am 29.09.2020 
__________________________________________________________________________________________ 

 
B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 

 
 
zu Punkt  44 ) der Tagesordnung: 
 
STR. ADLER stellt den   A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung dem Antrag auf 
Ankauf von 
  
5 Stück Urnensäulen von der Firma Leithoff, Aushubarbeiten und Fundamentierung durch unseren 
Bauhof,  
 
stattzugeben. 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf € 11.617,80 incl. Mwst.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                                 Der Bürgermeister 
 
                                                                                                                                       Franz Rumpler e.h. 
  
_____________________________________________________________________________________________________
_ 
 
 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 

 
 
 
 
Berndorf, am                                                                  .......................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

R E F E R A T S B O G E N 
 
 
   
Zahl:  UA / 2020 
Betrifft: Ankauf Beamer           

 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 

 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beabsichtigt den Ankauf 
eines Beamers für den Stadtsaal.  
 
Es handelt sich dabei um einen Nahbereichsbeamer, der für div. 
Veranstaltungen benötigt wird und auch in anderen Abteilungen verwendet 
werden kann.  
 
Folgende Angebote liegen vor:  
Firma RA-Cases Traiskirchen Beamer inkl. Case   € 1.999,-- zzgl. MWSt.  
Preis nur Beamer Firma RA-Cases    € 1.449,-- zzgl. MWSt.  
 
Firma ONTOUR Pfaffstätten inkl. Case      € 2.087,-- zzgl. 
MWSt.  
Preis nur Beamer Firma ONTOUR     € 1.495,-- zzgl. MWSt.  
 
Firma R & K aus Berndorf NUR Beamer 
hat keine Möglichkeit ein passendes Case anzubieten  € 1.458,-- zzgl. 
MWSt.  
 
Das Angebot der Firma RA-Cases ist vorzuziehen, da es am Günstigsten und 
im Komplettset angeboten wurde.  
 
Der Betrag von € 1.999,-- zzgl. MWSt. wäre festzulegen und im Gemeinderat 
einer Beschlussfassung zu unterziehen.  
 
 
 
 
 
Berndorf, am  07. August 2020    VB Ulrike Auer e.h. 
         Sachbearbeiterin  



 

 

Dem 

Gemeinderat  
 
zur Beschlussfassung 
     
        Berndorf, den 29.09.2020          
 
____________________________________________________________    
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020 
 
Zu Punkt 45.)  der Tagesordnung 
 
Bürgermeister Rumpler für 
STRin Hejduk stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung, den 
Ankauf eines Beamers inkl. Case für den Stadtsaal mit Gesamtkosten von € 1.999,-- zzgl. MWSt. 
bei der Firma RA-Cases in Traiskirchen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG      Der Bürgermeister : 
         Franz Rumpler e.h. 
______________________________________________________________________________________ 
    Erledigungsvermerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am       ________________________________ 
        Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

R E F E R A T S B O G E N 
 
   
Zahl:  UA / 2020 
Betrifft: Vertragsänderung Ö-Ticket über die Ausstellung und Einlösung von 
              Veranstaltungsgutscheinen im Rahmen des „Kunst- Kultur- und   

   Sportsicherungsgesetzes“ (Ö-Ticket)        
 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt, den geänderten Vertrag 
mit Ö-Ticket über die Ausstellung und Einlösung von Veranstaltungsgutscheinen im 
Rahmen des Kunst-, Kultur- und Sportsicherungsgesetz.  
 
Als Folge der weltweiten COVID-19 Pandemie konnten und können Veranstaltungen 
nicht durchgeführt werden. Für die daraus resultierenden Absagen und 
Verschiebungen, haben den österr. Gesetzgeber im Rahmen des Kunst-, Kultur- und 
Sportsicherungsgesetz bestimmt, das der Veranstalter Inhabern von abgesagten und 
verschobenen Veranstaltungen anstelle der Erstattung des Ticketpreises, einen 
Gutschein ausstellen kann, sofern die jeweilige Veranstaltung in 2020, jedoch 
frühestens ab dem 13.3.2020 stattgefunden hätte und aufgrund von COVID-19 
abgesagt wurde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 07. September 2020    VB Ulrike Auer e.h. 
        Sachbearbeiterin  
          



 

 

Dem 

GEMEINDERAT 
 
zur Beschlussfassung 
     
        Berndorf, den 29. September 2020           
 
__________________________________________________________________________________  
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020 
 
Zu Punkt 46.)  der Tagesordnung 
 
Bürgermeister Rumpler für 
STRin Hejduk stellt den Antrag:  
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung, den Änderungsvertrag 
über die Ausstellung und Einlösung von Veranstaltungsgutscheine im Rahmen des „Kunst-, Kultur und 
Sportsicherungsgesetztes rund um Verschiebungen und Absagen aufgrund von COVID-19.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG    Der Bürgermeister : 
       Franz Rumpler e.h.  
____________________________________________________________________________________ 
    Erledigungsvermerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am         _________________________ 
         Unterschrift des Sachbearbeiters 
 



 

 

R E F E R A T S B O G E N 
 
   
Zahl:  2020 Bibiliothek/Baldrian 
Betrifft:  Beschlussfassung über die Einreichung des Projektes Kreativgarten im Wege 
der LEADER Region 

 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 
 
 
Es wurde um eine Förderung für den Berndorfer Kreativgarten im Wege der LEADER-
Region bei Agrar Markt Austria Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus eingereicht. Die voraussichtlichen Gesamtkosten betragen € 49.000. Die 
Eigenmittel € 19.600. Die voraussichtliche Förderhöhe beträgt € 29.400. 
Das Projekt soll nach Zusage der Förderung umgesetzt werden. 
 
Für die Einreichung wurde ein Stadtratsrundbeschluss eingeholt. 
 
Der Gemeinderat möge seine Zustimmung erteilen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 21.08.2020     VB Ing. Karin Baldrian e.h. 
        Sachbearbeiterin  



 

 

Dem 

GEMEINDERAT 
 
zur Beschlussfassung 
     
        Berndorf, den 29. September 2020           
 
__________________________________________________________________________________  
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020 
 
Zu Punkt 47.)  der Tagesordnung 
 
Bürgermeister Rumpler für 
STRin Hejduk stellt den Antrag:  
 
Der Gemeinderat Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung die Projekteinreichung für den Kreativgarten 
(für die Bibliothek Berndorf I) im Wege der LEADER Region. 
 
Die voraussichtlichen Gesamtkosten betragen € 49.000. 
Die Eigenmittel € 19.600. 
Die voraussichtliche Förderhöhe beträgt € 29.400. 
 
Die Umsetzung erfolgt erst nach Zusage der Fördermittel.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG    Der Bürgermeister : 
       Franz Rumpler e.h.  
____________________________________________________________________________________ 
    Erledigungsvermerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am         _________________________ 

Unterschrift des Sachbearbeiters



 

 

REFERATBOGEN 
 
Zahl: 880/2304-2020/ST 
 
Betrifft:   Nachträglicher Beschluss über die Beauftragung der Sanierung des Terrazzobodens 

am Gang im Bereich der Erdgeschoß-Garderoben des Theaters  
 
 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 

 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den nachträglichen 
Beschluss über folgende Arbeitsbeauftragung im Theater fassen: 

 
Sanierung des Terrazzobodens am Gang in Bereich der  
Erdgeschoß-Garderoben durch die Firma Gierer Terrazzo GmbH & CoKG   € 2.670,00 
 

 
Summe exkl. MWSt.  € 2.670,00 
MWSt.  € 534,00 

 
Summe inkl. MWSt.  € 3.204,00 
 
 
Die Kostendeckung soll im 1. NAVA 2020 erfolgen. 
 
Ein Rundbeschluss des Stadtrates wurde vom 11.08.2020 – 12.08.2020 eingeholt. 
 
Ein diesbezüglicher nachträglicher Gemeinderatsbeschluss wäre zu fassen. 
 

Im Bereich der Publikumsgarderoben im Erdgeschoß des Theaters ist der Terrazzoboden am Gang so 
desolat, dass mit Stöckelschuhen eine erhebliche Sturzgefahr gegeben ist. Eine Sanierung ist deshalb 
unumgänglich, um von Schmerzensgeldzahlungen oder anderen Schadensersatzforderungen 
verschont zu bleiben. 

Vom Bauamt wurden daher drei Anbote eingeholt, als Billigstbieter hat sich die Firma Gierer Terrazzo 
GmbH & CoKG, 3380 Pöchlarn, Mankerstraße 51 herausgestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 17.09.2020                                                          VB Thomas Strnad e.h.                                                                                                                
                                                                                                  Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

 

Dem 
 

G e m e i n d e r a t 
 
Zur nachträglichen Beschlussfassung. 
 
                                                                                                          Berndorf, am 29.09.2020 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

N a c h t r ä g l i c h e r  B e s c h l u s s   d e s   G e m e i n d e r a t e s   vom 29.09.2020 
 

zu Punkt 48.) der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister Rumpler für 
Frau Stadträtin Helga Hejduk stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf möge in seiner heutigen Sitzung den nachträglichen 
Beschluss über folgende Arbeitsbeauftragung im Theater fassen: 
 
Sanierung des Terrazzobodens am Gang in Bereich der  
Erdgeschoß-Garderoben durch die Firma Gierer Terrazzo GmbH & CoKG   € 2.670,00 
 

 
Summe exkl. MWSt.  € 2.670,00 
MWSt.  € 534,00 

 
Summe inkl. MWSt.  € 3.204,00 
 
 
Die Kostendeckung soll im 1. NAVA 2020 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG                                                                Der Bürgermeister: 
             Franz Rumpler e.h. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

E r l e d i g u n g s v e r m e r k e : 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berndorf, am                                                                                .................................................... 
                                                                                                                                Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

 

R E F E R A T S B O G E N 
 
 
Zahl: UA / 2020 
Betrifft:  Einladung Team Berndorf zur Vorstellung „ÖSTERreich an Witz“   
  mit anschließender Bewirtung       

 
 

Erläuterungen, Berichte, Amtsvermerke: 
 

 
 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf ersucht um nachträglichen Beschluss, 
der Übernahme der Kosten für die Einladung des Teams Berndorf zur Vorstellung von 
„ÖSTERreich an Witz“ und die anschließende Bewirtung mit Brötchen und Getränken. 
 
Die Höhe der Kosten für den Eintritt der eingeladenen 50 Personen beträgt ca.€ 
1.200,-- die Bewirtung mit Brötchen und Getränken ca. € 800,--  
 
Der Betrag von ca. € 2.000,-- zzgl. MwSt. wäre festzulegen und im Gemeinderat einer 
Beschlussfassung zu unterziehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am 07. September 2020     VB Ulrike Auer e.h. 
          Sachbearbeiterin  
         



 

 

Dem 

GEMEINDERAT 
 
zur Beschlussfassung 
     
        Berndorf, den 29. Sep. 2020 
 
___________________________________________________________________________________ 
 
Beschluss des Gemeinderates vom 29.09.2020 
 
Zu Punkt 49.)  der Tagesordnung 
 
Bürgermeister Rumpler für 
STRin Helga Hejduk stellt den Antrag:  
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Berndorf beschließt in seiner heutigen Sitzung 
nachträglich, die Übernahme der Kosten in der Höhe von € 2.000,00 zzgl. MWst. für die 
Einladung der freiwilligen Helfer des Teams Berndorf zur Vorstellung von „Österreich an Witz“ 
und der anschließenden Bewirtung mit Brötchen und Getränken.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung: EINSTIMMIG      Der Bürgermeister : 
         Franz Rumpler e.h.  
_____________________________________________________________________________________ 
    Erledigungsvermerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berndorf, am        _______________________________ 
        Unterschrift des Sachbearbeiters 



 

 

 
 
 
 
 
 
PUNKT 50.) der Tagesordnung 
wurde abgesetzt 



 

 

51.) BERICHTE der Referenten 
 
STR Erich Christian RUDOLF 
In Ödlitz wurden die Bushaltestationen modifiziert, sodass eine erhöhte 
Sicherheit für deren Benutzer erreicht werden konnte. 
 
Im Bereich Pfarrhofstraße soll die Bushaltestelle auf die andere Straßenseite 
verlegt und ein Wartehäuschen aufgestellt werden. Die nötigen Anträge bei 
den Behörden sind im Laufen. 
 
Brückenüberprüfungen und Kontrollen 
Es ist erforderlich sämtliche Gemeindebrücken einer Überprüfung zu 
unterziehen, sowie regelmäßige Kontrollen der Brücken vorzunehmen. Da die 
Stadtgemeinde Berndorf für die Sicherheit haftet, wurde nach Rücksprache 
mit dem Bürgermeister und STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Christoph Prendinger 
am 1. September ein Rundbeschluss eingeholt, dieses umgehend 
durchzuführen, um mögliche Mängel vor Winterbeginn zu beheben und 
weitere Maßnahmen in das Budget 2021 aufzunehmen.  
Die Kosten werden in den 2. Nachtragsvoranschlag aufgenommen und sollen 
in der Dezembersitzung nachträglich beschlossen werden. 
 
STR Kurt ADLER 
Von der Gemeinde Hernstein wurde mitgeteilt, dass für den Friedhof 
Grillenberg ein Projekt erstellt wurde. Die Stadtgemeinde Berndorf soll mit 68% 
beteiligt werden. Über das Ausmaß der Beteiligung werden noch Gespräche 
geführt. 
 
STRin Mag. Manuela HENRICH 
Das GEMEINSAM GESUND – Turnen im Theaterpark wird sehr gut 
angenommen. Die Aktion soll bis Ende Dezember weitergeführt werden. Bei 
Schlechtwetter finden die Übungseinheiten im Stadtsaal statt. 
 
Weiters soll im Oktober mit dem Verein TRI eine Walkingaktion durchgeführt 
werden. 
 
Für die Zukunft sind Vorträge und Workshops geplant. Die Information erfolgt 
über den Gemeindekurier und über die Homepage. 
 
Der Gesundheitstag wurde aufgrund von COVID 19 verschoben. 
 
Seitens des Landes ist eine Grippeimpfaktion für Personen über 60 Jahre 
geplant. 
 
Ab 01.10.2020 gibt es die Tierschutzhotline. Diese ist für sechs Monate als 
Pilotprojekt eingerichtet. 
 
 
 



 

 

Vizebgm. Kurt HOFFER 
In den Schulen und Kindergärten ist der Betrieb aufrecht. Für die schulfremde 
Benützung der Turnsäle gibt es immer wieder Anfragen. 
 
Die Laufveranstaltung wurde abgesagt und die Sportmesse auf das Frühjahr 
verschoben. 
 
Umweltvortragsreihen für Gartenbesitzer sind im Oktober geplant. 
 
STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Christoph PRENDINGER 
Aufgrund der derzeitigen Wirtschaftssituation soll die Ausgabe von 
Triestingtalern z.B. als Weihnachtsgeschenk forciert werden, da diese 
Währung die Region fördert. 
 
Die Einnahmen bei den Ertragsanteilen werden voraussichtlich unter € 1 Mio. 
fallen. Die Kommunalsteuereinnahmen haben sich gegenüber den 
Prognosen leicht verbessert. Die Leitbetriebe der Stadtgemeinde Berndorf sind 
wirtschaftlich gut aufgestellt. 
 
STRin Dr. Birgitta HALTMEYER 
Es wurden viele Gespräche über Fördermöglichkeiten und 
Entwicklungskonzepte geführt, der Zeitplan für die Durchführung wurde 
jedoch durch Corona gebremst. Die Mobilitätsgemeinde wird entwickelt, das 
bringt viele Vorteile bei der Einbindung in den öffentlichen Verkehr.  
 
Sie ersucht die Anwesenden um Teilnahme an den „Berndorfer 
Stadtgesprächen Online“. 
 
STR Gerhard ULLRICH 
Die Altenehrungen mussten aufgrund von Corona ausgesetzt werden. 
 
Die Präventivüberwachung im Oktober soll nur bei Schönwetter und an 
unterschiedlichen Wochentagen durchgeführt werden. 
 
Bgm. Franz RUMPLER 
Der Bürgermeiste berichtet über 3 wichtige Verkehrsverhandlungen: 
1. Verkehrsberuhigung Obere Ödlitzer Straße 
2. 30 km/h Beschränkung für LKW’s auf der Hernsteiner Straße  
3. Kurzparkzone auf der Leobersdorfer Straße in Berndorf II 
 



 

 

52.) ANFRAGEN  
 
GRin Angelika WILLE frägt an, ob die Miete des Stadtmuseums auch für 2020 
vergünstigt vorgeschrieben wird.  
Der Bürgermeister bemerkt dazu, dass die Vergünstigung auch für 2020 gültig 
ist. 
 
GRin Angelika WILLE frägt an, ob es richtig ist, dass die Friedhofsfahrten 
eingestellt wurden. 
Der Bürgermeister bemerkt dazu, dass vom Busunternehmen mitgeteilt wurde, 
dass kaum Fahrgäste transportiert werden. Nach Allerheiligen soll über die 
weitere Vorgangsweise entschieden werden.  
 
STR Erich Christian RUDOLF ersucht bei zukünftigen Ansuchen um 
sprengelfremden Schulbesuch die Hintergründe genau zu prüfen, bevor diese 
abgelehnt werden. 
Der Vizebürgermeister bemerkt dazu, dass diese Prüfungen grundsätzlich 
durchgeführt werden. 
 
GRin Silvia HROMADKA möchte wissen, ob die Anschuldigungen an STR Dipl.-
Wirtsch.-Ing. (FH) Christoph PRENDINGER in Zusammenhang mit der LED-
Straßenbeleuchtungsausschreibung gerechtfertigt sind. 
STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Christoph PRENDINGER klärt die Anwesenden über 
die Sachlage auf. Grundsätzlich ist festzustellen, dass eine neue 
Ausschreibung durchgeführt wurde, um Einsparungen für die Gemeinde zu 
erzielen.  
Der Bürgermeister bemerkt dazu, dass der Prüfungsausschuss dieses Thema 
bereits auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung gesetzt hat. 
 
GR Karl BOROWY MBA frägt an, ob für den geplanten Ankauf eines E-
Fahrzeuges die Batterien gemietet oder gekauft werden. Aufgrund seiner 
Information ist die Anmietung der Batterien wirtschaftlicher als der Kauf. Er 
steht für Fragen gerne zur Verfügung. 
 
GR Günther BADER frägt an, ob es möglich ist mehr Informationen an die 
Mandatare in Bezug auf Coronafälle zu geben.  
Der Bürgermeister bemerkt dazu, dass die Gemeinde ebenfalls nur eine Zahl 
über erkrankte und genesene Personen erhält. Am heutigen Tag sind drei 
positive Fälle bekannt. 
 
GR Thomas BÜCHINGER frägt an, ob es möglich ist die LKW Zufahrt zur Helga-
Raith-Straße zu regeln, da aufgrund der neuerlichen Bautätigkeit die 
Verkehrssituation für LKW’s sehr schwierig ist. 
Der Bürgermeister gibt das Problem an das Bürgerservice weiter. 



 

 

PAUSE von 20.15 Uhr bis 20.30 Uhr 
 
Nach dem nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung gratuliert der 
Bürgermeister den Mandataren, die in den Monaten Juli bis September 
Geburtstag feierten.  
 
Da keine Wortmeldung mehr erfolgt, schließt der Bürgermeister die Sitzung um 
21.00 Uhr. 
 
Die Schriftführer:      Der Bürgermeister: 
STADir. Franz Grill e.h. 
VB Marion Reitzl e.h.     Franz Rumpler  e.h. 
VB Manuela Walter B.A. e.h.  
VB Elisabeth Riegler 
 

Genehmigt in der Sitzung des Gemeinderates am  
 
Unterschriften: 
SPÖ: GR Günter BADER    ............................................................... 
 
ÖVP: GR Silvia HROMADKA   ............................................................... 
 
FPÖ: GR Gerald WOLF     ............................................................... 
 
UBV: GR Andreas KRONFELLNER   …………………………….……………… 
 
LZB: Vizebgm. Kurt HOFFER   …………….……………………………… 
 
in Vertretung: 
 
SPÖ: STR Kurt ADLER     .............................................................. 
 
ÖVP: Bgm. Franz RUMPLER   .....:........................................................ 
 
FPÖ:   STR Gerhard ULLRICH .............................................................. 
 
UBV:  GR Dipl.-HTL-Ing. Gerald ASTER, MSc, MBA ………………………………………….  
 
LZB:  GR Sascha FABIAN 


